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PR Ä Z I S I ON
SEHEN Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de



Mitteilungsblatt Eitorf – 06. Oktober 2023 – Woche 40 – www.mitteilungsblatt-eitorf.de2

16. Sitzung
des Ausschusses für Stadtplanung,
Ortsentwicklung, Mobilität und Klimaschutz

Bombenverdachtspunkt auf dem Schoellergelände
Bohrsondierungen am 24. Oktober 2023 - Erste Info
Der Kampfmittelbeseitigungs-
dienst (KBD) bei der Bezirksre-
gierung Düsseldorf hat nach Aus-
wertung von Luftbildern auf dem
Außengelände der Firma Schoel-
ler am Spinnerweg einen Bom-
benverdachtspunkt identifiziert
und dies dem Ordnungsamt Eitorf
mitgeteilt. An solchen Punkten
wird mit einer Wahrscheinlichkeit
von 33% tatsächlich ein Bomben-
blindgänger gefunden.
In Abstimmung mit dem KBD wur-
de für die weiteren Untersuchun-
gen Dienstag, der 24.10.2023Dienstag, der 24.10.2023Dienstag, der 24.10.2023Dienstag, der 24.10.2023Dienstag, der 24.10.2023
festgelegt. An diesem Tag werden
mittels Bohrsondierungen Mes-
sungen gestartet, um festzustel-
len, ob dort tatsächlich ein Blind-
gänger vorhanden ist.
Sollte die Bohrsondierung einen
Blindgänger bestätigen, wird der
KBD versuchen, diesen sofort frei-
zulegen und zu entschärfen. Falls
der Blindgänger tiefer liegt, wird
die Entschärfung erst am Folge-
tag dem 25.10. 2023 oder gar erst
in der Folgewoche erfolgen.
Sollte am 24.10. tatsächlich ein
Bombenblindgänger gefunden
werden, muss ein Bereich von bis
zu 500 m um den Fundort evaku-
iert werden. Das heißt, alle dortalle dortalle dortalle dortalle dort
wohnendenwohnendenwohnendenwohnendenwohnenden bzw. arbeitendenarbeitendenarbeitendenarbeitendenarbeitenden
Menschen müssen das betroffene

Gebiet nach Aufforderung verlas-
sen. Der konkrete Evakuierungs-
bereich hängt von der Größe, dem
Zünder und der Tiefe des Bom-
benblindgängers ab. Der Bereich
wird so abgesperrt, dass dort we-
der Fußgänger, Radfahrer, Kanu-
fahrer, Bahnfahrer noch Autofah-
rer hineingehen bzw. hineinfah-
ren können. Bei den Aufgaben
wird die Kommune von der Frei-
willigen Feuerwehr Eitorf, der Po-
lizei, dem Rettungsdienst und der
DLRG unterstützt.
Die Polizei übernimmt die Aufga-
be, den evakuierten Bereich zu
bestreifen und zu überwachen. Die
Evakuierung aller Bewohner und
Beschäftigten wird vom Ord-
nungsamt vor Ort überprüft. Der
Rettungsdienst wird Transport-
möglichkeiten für pflegebedürfti-
ge Menschen vorhalten.
Schließlich wird mit dem BürgerBürgerBürgerBürgerBürger-----
zentrum in der Bahnhofstraßezentrum in der Bahnhofstraßezentrum in der Bahnhofstraßezentrum in der Bahnhofstraßezentrum in der Bahnhofstraße eine
Aufenthaltsmöglichkeit für die die-
jenigen angeboten, die nicht an-
derweitig unterkommen können.
Denken Sie daran, dass sie wegen
der ggf. im Laufe des Tages einge-
richteten Sperrzone auch nach ih-
rem Arbeitsende nicht in ihre Woh-
nung zurückkehren können.
Wir bitten alle Personen im Eva-
kuierungsbereich, die einen Pfle-

gedienst in Anspruch nehmen, sich
unmittelbar mit ihrem Pflege-
dienst in Verbindung zu setzen,
um die nötigen Absprachen für die
Evakuierungszeit zu treffen. Für
Personen, die einen Kranken-
transport benötigen, melden Sie
diesen Bedarf bitte ab sofort im
Rathaus unter der Rufnummer:
02243/89-113 an.
In dem beigefügten vorläufigenvorläufigenvorläufigenvorläufigenvorläufigen
Kartenauszug wurde der maximalmaximalmaximalmaximalmaximal
zu evakuierende Bereich (ca. 500
m Radius) kenntlich gemacht. In
diesem Bereich befinden sich auch
die MosaikSchule - Standort Har-
monie, die Kita Harmonie, der
Gewerbepark Schoeller und das
Jobcenter.
Betroffen wären danach von einer
Evakuierung die (Teilabschnitte)
folgenden Straßen in alphabeti-
scher Reihenfolge:
Adolph-Kolping-Str.
Am Erlenbach
An der Kammgarn
Auf Gauhes Wiese
Bouraueler Str.
Dechant-Lapp-Str.
Dr.-Martin-Thilo-Str.
Harmoniestr.
Heinrich-Lichius-Str.
Hombacher Str.
Im Griend
Im Hombacher Garten

Am Dienstag, dem 10.10.2023, um
18:00 Uhr, findet im Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 16. Sitzung
des Ausschusses für Stadtpla-
nung, Ortsentwicklung, Mobilität
und Klimaschutz statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
2. Bebauungsplan Nr. 14.3, Ge-

werbegebiet Ost III, 6. Ände-
rung, „Im Auel“, gleichzeitig
54. Änderung des Flächennut-
zungsplanes
2.1.Bebauungsplan Nr. 14.3,

Gewerbegebiet Ost III, 6.
Änderung, „Im Auel“,

gleichzeitig 54. Änderung
des Flächennutzungs-
planes

: Landesplanerische Anpas-
sung gemäß § 1 Abs. 4
BauGB i.V. zur Abwägung
der Anregungen/Stellung-
nahmen der Behörden und
sonstigen Träger öffentli-
cher Belange (TÖB) im
Verfahren gemäß § 4
(1) Baugesetzbuch
(BauGB)

 2.2. Bebauungsplan Nr. 14.3,
Gewerbegebiet Ost III, 6.
Änderung, „Im Auel“,
gleichzeitig 54. Änderung
des Flächennutzungs-
planes

: Abwägung der Stellungnah-
men der Öffentlichkeit im

Verfahren gemäß § 3
(1) Baugesetzbuch
(BauGB)

 2.3. Bebauungsplan Nr. 14.3,
Gewerbegebiet Ost III, 6.
Änderung, „Im Auel“,
gleichzeitig 54. Änderung
des Flächennutzungs-
planes

: Beschluss zur öffentlichen
Auslegung gem. § 3(2)
BauGB

 2.4. Bebauungsplan Nr. 14.3,
Gewerbegebiet Ost III, 6.
Änderung, „Im Auel“;
gleichzeitig 54. Änderung
des Flächennutzungspla-
nes (aus A-SOMK
29.08.2023)
Hier: Ergänzungsvorlage

3. Bekanntgaben

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Johann-Honrath-Str.
Margeritenweg
Obere Hardt
Peter-Etzenbach-Str.
Rosenweg
Schmelze
Siegufer
Spinnerweg
St.-Josef-Str.
St.-Martins-Weg
Uferstr.
Veilchenweg
Zum Bergwerk
Zum Gransbach
Zur schönen Aussicht
Ich bitte sich schon jetzt auf eine
mögliche Evakuierung und Sper-
rung des betroffenen Bereichs am
24. oder 25.10.2023 einzustel-
len. Die Dauer einer möglichen
Evakuierung ist derzeit nicht
planbar.
Weitere Informationen für die be-
troffenen Haushalte, Einrichtun-
gen und Firmen folgen. Auf der
Homepage der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de finden sie
schon jetzt viele weitergehende
Informationen zum Thema Bom-
benfund, Sperrzone und Evakuie-
rung. Sollten noch Fragen offen
bleiben wenden Sie sich bitte per
Email an ordnungsamt@eitorf.de
bzw. oder an die Rufnummer:
02243/89-113.

4. Anregungen und Fragen
5. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
6. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

7. Bekanntgaben
8. Anregungen und Fragen
Eitorf, 25.09.2023
Uwe Bellinghausen
Vorsitzender



Mitteilungsblatt Eitorf – 06. Oktober 2023 – Woche 40 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Karte Sperrzone
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Eitorfer Kirmes 2023
Bewerbungsfrist
Die nächste Eitorfer Kirmes fin-
det vom 21. bis 24. September
2024 statt.
Interessenten bewerben sich bit-
te bis zum 31. Oktober 2023 bei

der Gemeinde Eitorf, Amt für Bür-
gerdienste und Stadtmarketing,
Markt 1, 53783 Eitorf,
ordnungsamt@eitorf.de.
In der Bewerbung sind das Wa-

renangebot sowie die Größe des
Standes anzugeben. Für Rück-
fragen wenden Sie sich bitte an
Frau Thalmaier,
Tel. 02243-89186.

Das Bewerbungsformular kön-
nen Sie auf der Internetseite der
Gemeinde Eitorf (www.eitorf.de)
unter Aktuelles & Bekanntma-
chungen downloaden.

Wir
gratulieren:
Frau Gisela Kämpmann, Schloss-
straße 14, 53783 Eitorf wird
am 14. Oktober 2023 90 Jahre!
Herzlichen Glückwunsch!

Der 4. „Eitalk“ macht Träume wahr
Die Eitorfer Talkshow am 21.10. im Theater am Park

Die Seniorenvertretung lädt ein:
„Richtig Vorsorge treffen mit Testament, Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung“

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Seniorenvertretung Eitorf lädt
wieder ein zu einem kostenfreien
Vortrag zum Thema:
„Richtig „Richtig „Richtig „Richtig „Richtig VVVVVorsorge treffen mit orsorge treffen mit orsorge treffen mit orsorge treffen mit orsorge treffen mit TTTTTes-es-es-es-es-
tament,tament,tament,tament,tament,
Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung“verfügung“verfügung“verfügung“verfügung“
am Montag, 23. Oktober 2023,
17.30 Uhr, Bürgerzentrum Eitorf,

Bahnhofstraße 19, Raum 1.
Der Referent ist wieder Herr No-
tar Dr. Karl Schindeldecker aus
Eitorf.
Vielen ist das Thema Vererben
unangenehm: Ich kann mich spä-
ter damit beschäftigen! Schaffen
Sie frühzeitig Klarheit, damit es
nicht zu Konflikten und Streitig-
keiten über das Erbe kommt. Aber

wie setze ich ein hieb- und stich-
festes Testament auf? Dr. Schin-
deldecker wird Ihnen eine Orien-
tierung geben. Aber nicht nur das
Testament, auch die persönliche
Vorsorgeplanung ist wichtig. Brin-
gen Sie Ihre Fragen mit.
Wir freuen uns über eine rege
Teilnahme zu diesem wichtigen
Thema.

Das beliebte Talkshow-Format für
Eitorf geht in die vierte Runde!
Die Plauderei im Eitorfer Theater
am Park mit interessanten Talk-
Gästen - Leute, die ganz in Ihrer
Nähe wohnen und (fast unglaubli-
che) Geschichten zu erzählen ha-
ben, wird in bewährter Weise mo-
deriert von Alwin Müller und Tho-
mas Feldkamp. Und Sie dachten
schon, Sie wüssten bereits alles
über unsere Region und die Men-
schen, die hier leben? Weit ge-
fehlt! Lassen Sie sich überraschen.
Unter dem Motto „Eitorf - Träume
werden wahr“, werden am

21.10.2023 ab 19 Uhr wieder tolle
Gäste erwartet, die mit ihren Er-
zählungen - heiter oder traurig-,
mit ihren Vorführungen und ihrem
Können das Publikum begeistern.
Daneben gibt es viel Live-Musik
mit der Eitalk-Haus-Band „Die
Weichspieler“.
Tickets sind zum Vorverkaufspreis
von 12,- EUR im Kulturbüro der
Gemeinde Eitorf und für 14,- EUR
an der Abendkasse erhältlich. Er-
mäßigte Karten kosten 8,- EUR.
Vorbestellungen zum VVK-Preis
sind per E-Mail zu richten an:
thomas.feldkamp@eitorf.de.EitalkEitalkEitalkEitalkEitalk
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Angaben ohne Gewähr

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989

NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

GENIESSEN SIE DEN
SPÄTSOMMER UNTERMARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

Einer der bedeutendsten Jazzvokalisten zu Gast
Konzert des Norbert-Gottschalk-Trios im Theater am Park

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Gottschalk-TrioGottschalk-TrioGottschalk-TrioGottschalk-TrioGottschalk-Trio

Außergewöhnliche Musiker gas-
tieren am 13.10.2023 um 19 Uhr
im Eitorfer Theater am Park: Das
Norbert Gottschalk-Trio - ein En-
semble, hochkarätig besetzt mit
Musikern der Extraklasse. Norbert
Gottschalk (Gesang), Rolf Marx
(Gitarre) und German Klaiber
(Bass) stellen Gottschalks neue
CD „Songs In The Key Of Jazz“
vor.
Das Trio präsentiert auf die CD-
Songs - Lieder mit Gesang und
Text - die „... in the the key of
jazz...“ stehen, also in der Tonart
Jazz. Der Ausnahmesänger spielt
mit dem Titel auf das wunderbare
Album „Songs In The Key Of Life“
an, das Stevie Wonder 1976 ver-
öffentlich hat. Bei den Songs sei-

ner CD jedoch finden wir Kompo-
sitionen von Donald Fagan, Pat
Metheny, Gerry Mulligan uvm.,
die Gottschalk mit seiner Stimme
neu interpretiert und mit Texten
versehen, erstmalig singbar ge-
macht hat. Norbert Gottschalk ist
einer der bedeutendsten Jazzvo-
kalisten Europas. Bereits sein
1988 erschienenes Debüt-Album
wurde mit dem internationalen
„Vierteljahrespreis der Deut-
schen Schallplattenkritik“ ausge-
zeichnet und sicherte ihm einen
Platz unter den 10 besten Jazz-
und Scat-Sängern weltweit, wie
die Londoner Fachzeitschrift
„Mark“s Press“ berichtete. Nor-
bert Gottschalk unterrichtet seit
2001 am International Music Col-

lege Freiburg (Partnerschule des
Berklee College of Music Boston
USA) und seit 2011 an der Hoch-
schule für Kunst, Design und Mu-
sik Freiburg (hKDM).
Tickets sind zum Vorverkaufspreis

von 18,- EUR im Kulturbüro der
Gemeinde Eitorf und für 20,- EUR
an der Abendkasse erhältlich. Vor-
bestellungen zum VVK-Preis sind
per E-Mail zu richten an:
thomas.feldkamp@eitorf.de.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.

Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.

Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoaufnah-

men mit semiprofessionellem
Equipment. Das aktuelle Angebot
beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands in einem
semiprofessionellen Tonstu-
dio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Sprechstunden
Musik- und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.

Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,

Schlagzeug, Saxofon, Klari-
nette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität
... aber auch:

----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter
überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Sprechstunden von Behörden
und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten erwei-
tert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf

(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege

• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter Tel. 02243/
943441 oder 943442.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Einladung zum Vortrag
von Peter Köster
Einblicke und Antworten aus der
Hirnforschung und Neurobiologie
Achtung Pubertät!
Was ist bloß mit unseren Kindern
los?
Liebe Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Interessierte,
wir freuen uns darauf, Ihnen in
Kooperation mit dem „Verein der
Freunde, Förderer und ehemali-
gen Schüler des Siegtal-Gymna-
siums e.V.“ am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. Ok- Ok- Ok- Ok- Ok-
tober um 19 Uhr im Leonardotober um 19 Uhr im Leonardotober um 19 Uhr im Leonardotober um 19 Uhr im Leonardotober um 19 Uhr im Leonardo ei-
nen Abend mit Herrn Peter Köster
anbieten zu können, der mit sei-
nem Vortrag zum Thema Pubertät
mittlerweile deutschlandweit
schon viele Eltern und Lehrkräfte
unterhaltsam über die Umbauar-
beiten des Gehirns während der
Pubertät informieren konnte.
Wussten Sie zum Beispiel, dass in
Gehirnen von pubertierenden Ju-
gendlichen bis zu 30.000 Nerven-
zellkontakte pro Sekunde abge-
baut werden? Oder dass bei Mäd-bei Mäd-bei Mäd-bei Mäd-bei Mäd-
chen in der Pubertät die Hirnakti-chen in der Pubertät die Hirnakti-chen in der Pubertät die Hirnakti-chen in der Pubertät die Hirnakti-chen in der Pubertät die Hirnakti-
vität zyklusabhängig um bis zuvität zyklusabhängig um bis zuvität zyklusabhängig um bis zuvität zyklusabhängig um bis zuvität zyklusabhängig um bis zu
25 % ansteigt?25 % ansteigt?25 % ansteigt?25 % ansteigt?25 % ansteigt?

In seinem Vortrag beschreibt Herr
Köster, basierend auf neueren Er-
kenntnissen der Hirnforschung
und Neurobiologie, anschaulich
die Entwicklung des menschli-
chen Gehirns in den ersten 18
Lebensjahren. So findet er eine
natürliche Erklärung für die
manchmal nicht nachvollziehba-
ren Verhaltens- und Handlungs-
weisen der Jugendlichen beim
Übergang von der Kindheit zum
Erwachsensein und liefert u.a.
Antworten auf das veränderte
Schlafverhalten pubertierender
Jugendlicher, auf den „normalen“
Leistungsabfall in der Schule so-
wie unterschiedliche Verhaltens-
und Kommunikationsweisen bei
Mädchen und Jungen.
Dabei bindet Herr Köster das Pu-
blikum in das kurzweilige Gesche-
hen so ein, dass alle die Arbeits-
weise des eigenen Gehirns nach-
vollziehen können.

Der Eintritt ist frei, über eine
Spende zur Deckung der Kosten
freuen wir uns.
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Evangelische Kirche Eitorf
SoSoSoSoSonntag,nntag,nntag,nntag,nntag, 8. 8. 8. 8. 8. OKT OKT OKT OKT OKTOBER,OBER,OBER,OBER,OBER, 18. 18. 18. 18. 18. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag nach tag nach tag nach tag nach tag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
Dies Gebot haben wir von ihm,
dass, wer Gott liebt, dass er auch
seinen Bruder liebe. (Johannes
4,21)
7. bis 15. Oktober7. bis 15. Oktober7. bis 15. Oktober7. bis 15. Oktober7. bis 15. Oktober
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
11 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Rit-
gen
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
8 bis 12 Uhr Kichererbsen im Kin-
dertreff
15 Uhr Spiele-Nachmittag für alle
im Gemeindesaal
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
8 bis 12 Uhr Kichererbsen im Kin-
dertreff
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
8 bis 12 Uhr Kichererbsen im Kin-
dertreff
9 Uhr Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr Spiele-Nachmittag für Se-
nioren, Villa Erlenberg
18 Uhr Fitnessgymnastik mit Mu-
sik (Keine Plätze frei!) fällt aus
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
8 bis 12 Uhr Kichererbsen im Kin-
dertreff
9.30 Uhr Tanzkreis 50+ fällt aus
18.30 Uhr Evangelischer Kirchen-
chor
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe
„Kirchenmäuse“ fällt aus
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
11 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins
Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-Konzert zum 15-jährigen Jubilä-
um vom Evangelischen Kirchenchorum vom Evangelischen Kirchenchorum vom Evangelischen Kirchenchorum vom Evangelischen Kirchenchorum vom Evangelischen Kirchenchor
EitorfEitorfEitorfEitorfEitorf.....
Wann: Sonntag, 22. Oktober um
17 Uhr, Wo: Evangelische Kirche
Eitorf
Eintritt frei. Schwerpunkt ist die
moderne Chormusik. Es wird ein
kurzweiliges und unterhaltsames
Programm geboten. Der Chor mit
Chorleiter Markus Wolters freut
sich darauf und auf Ihren Besuch.
B&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und BrunchB&B - Bibel und Brunch
Einmal im Monat laden wir alle
Kinder von 5 bis 13 Jahren zur unse-

rem neuen Angebot am Sonntag
ein.
Wir treffen uns von 11 bis ca. 13
Uhr im Jugendtreff. Beim gemütli-
chen Essen hören wir Geschichten
von Gott, Jesus und uns Men-
schen. Aber auch Spiel, Spaß und
Kreativität sollen nicht zu kurz
kommen.
Wir freuen uns auf Euch! Die nächs-Die nächs-Die nächs-Die nächs-Die nächs-
ten ten ten ten ten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19. 19. 19. 19. 19. No- No- No- No- No-
vember und 17.vember und 17.vember und 17.vember und 17.vember und 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
Euer B&B Team
Flohmarkt vom Förderverein desFlohmarkt vom Förderverein desFlohmarkt vom Förderverein desFlohmarkt vom Förderverein desFlohmarkt vom Förderverein des
Evangelischen Kindergartens Ei-Evangelischen Kindergartens Ei-Evangelischen Kindergartens Ei-Evangelischen Kindergartens Ei-Evangelischen Kindergartens Ei-
torf im Gemeindesaal am Sams-torf im Gemeindesaal am Sams-torf im Gemeindesaal am Sams-torf im Gemeindesaal am Sams-torf im Gemeindesaal am Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, den 28. den 28. den 28. den 28. den 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von 10 bis von 10 bis von 10 bis von 10 bis von 10 bis
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr..... Für Kaffee und Kuchen
(auch zum Mitnehmen) ist gesorgt!
Gemeinsamer Gottesdienst zumGemeinsamer Gottesdienst zumGemeinsamer Gottesdienst zumGemeinsamer Gottesdienst zumGemeinsamer Gottesdienst zum
Reformationstag am Dienstag, denReformationstag am Dienstag, denReformationstag am Dienstag, denReformationstag am Dienstag, denReformationstag am Dienstag, den
31.31.31.31.31. Oktober um 19 Uhr in Eitorf Oktober um 19 Uhr in Eitorf Oktober um 19 Uhr in Eitorf Oktober um 19 Uhr in Eitorf Oktober um 19 Uhr in Eitorf.....
Musikalische Begleitung: Evange-
lischer Kirchenchor Eitorf unter der
Leitung von Markus Wolters.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971, Mobil 0160-
90902958
Gemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin ElkeGemeindeschwesternhelferin Elke
RubachRubachRubachRubachRubach
0162-5324077
Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-
sen“sen“sen“sen“sen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Tel.: 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch

Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16

Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
7. bis 15. Oktober
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
16 Uhr St.16 Uhr St.16 Uhr St.16 Uhr St.16 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Taufe von Mila Olbrecht
16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Vorabendmesse
/ StM Verst. d. Fam. Gastrich
18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius18.30 Uhr St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober 27. Sonntag
im Jahreskreis
L1: Jes 5,1-7, L2: Phil 4,6-9 Ev: Mt
21,33-44
8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.9.30 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Hl. Messe
/ LuV des Aloysius-Vereins
11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Verst. d. Fam. Bettgenhäuser-
Möller / JG Gertrud Ittenbach /
25. JG Anna Schiefen / JG Marga-
reta und Wilhelm Ersfeld / LuV d.
Familien Heidel u. Klein / SWA

Margarete Narres / 5. JG Peter
Engels / Für den verst. Edward
und die Verstorbenen der Famili-
en Wiatr und Alexiou / Als Dank
für alle Gottes-Gnaden sowie um
Gottes Segen und Gesundheit für
Familie Alexiou und Wiatr
15.30 Uhr Pfarrheim Mühleip15.30 Uhr Pfarrheim Mühleip15.30 Uhr Pfarrheim Mühleip15.30 Uhr Pfarrheim Mühleip15.30 Uhr Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius
Hl. Messe
11 Uhr Friedhof Eitorf11 Uhr Friedhof Eitorf11 Uhr Friedhof Eitorf11 Uhr Friedhof Eitorf11 Uhr Friedhof Eitorf
Trauerfeier für Monika Albrecht,
anschl. Beisetzung im Begräbnis-
wald
17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius
Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Kapelle 17.30 Uhr Kapelle 17.30 Uhr Kapelle 17.30 Uhr Kapelle 17.30 Uhr Kapelle AlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbach
Rosenkranzandacht
18 Uhr Kapelle 18 Uhr Kapelle 18 Uhr Kapelle 18 Uhr Kapelle 18 Uhr Kapelle AlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbach
Hl. Messe
/ für die armen Seelen
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius8.45 Uhr St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius

Hl. Messe der Kfd
14.30 Uhr St. Petrus Canisius14.30 Uhr St. Petrus Canisius14.30 Uhr St. Petrus Canisius14.30 Uhr St. Petrus Canisius14.30 Uhr St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit den Senioren, an-
schließend Treff 60plus im Pfarr-
heim.
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
14.30 Uhr St.14.30 Uhr St.14.30 Uhr St.14.30 Uhr St.14.30 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Hl. Messe mit den Senioren, an-
schl. gemütliches Beisammensein
im Mühleiper Pfarrheim.
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius9 Uhr St. Patricius
Hl. Messe
15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius15 Uhr St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius16 Uhr St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
17.30 Uhr St.17.30 Uhr St.17.30 Uhr St.17.30 Uhr St.17.30 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Rosenkranzandacht
18 Uhr St.18 Uhr St.18 Uhr St.18 Uhr St.18 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Hl. Messe
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius

Trauung von Jasmin Mancuso
Malerba und Christopher Bock
16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.16.30 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.17 Uhr St.     AgnesAgnesAgnesAgnesAgnes
Vorabendmesse
18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.18.30 Uhr St.     AloysiusAloysiusAloysiusAloysiusAloysius
Vorabendmesse
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober 28. Sonn-
tag im Jahreskreis
L1: Jes 25,6-10a, L2: Phil 4,12-
14.19-20 Ev: Mt 22,1-14
8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius8.30 Uhr St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
/ StM verst. Geschw. Reisbitzen
und deren Eltern, Obereipermühle
9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius9.30 Uhr St. Petrus Canisius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / StM
Ehel. Josef u. Maria Feld geb. Kolf
aus Alzenbach / JG Käthe und Hans
Weberbauer
11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius11 Uhr St. Patricius
Familienmesse
/ LuV d. Fam. Zimmermann-Küm-
pel / Gertrud Schiefen /
4. JG Franziska Schiefen / LuV der

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef | Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de | www.modern-steps.de

JETZT ZUR SCHNUPPERSTUNDE 
AB DEM 17.10. ANMELDEN!

Moderne und qualitative Tanzkurse für die Kleinen 

(MINI 3-6 Jahre, MIDI 7-9 Jahre und MAXI 10-13 Jahre)

mit viel Freude und Spaß an Bewegung!

NEU!

JETZT 

PROBESTUNDE 

SICHERN!
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Familie Hans-Josef und Elisabeth
Baldus
11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr Apollonia KapelleApollonia KapelleApollonia KapelleApollonia KapelleApollonia Kapelle
Der Heimatverein lädt jeden 3.
Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein - geöffnet bis 20 Uhr!
14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius14 Uhr St. Patricius
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ Als Dank für alle Gottes-Gnaden
sowie um Gottes Segen und Ge-
sundheit für Vaia Alexiou und Fa-
milie / Für den verst. Edward und
die Verstorbenen der Familien
Wiatr und Alexiou
17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius17 Uhr St. Patricius
Musikalische Andacht mit dem
Gastchor „CHORIOS“„CHORIOS“„CHORIOS“„CHORIOS“„CHORIOS“ aus Wind-
eck-Dattenfeld
Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut

0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15
bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine eMail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
19.30 Uhr Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags umsonntags umsonntags umsonntags umsonntags um

10 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr VVVVVideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Kommunalgipfel mit dem Land
Eitorfer CDU-Fraktionschef Toni Strausfeld: „Migrationspolitik geht nur in gemeinsamer
Verantwortung zwischen Bund, Land und Kommunen“
„Die Ergebnisse des Kommunal-
gipfels von Landesregierung und
Kommunalen Spitzenverbänden
sind für uns in Eitorf eine wirklich
gute Nachricht“, so das positive
Urteil von Eitorfs CDU-Fraktions-Eitorfs CDU-Fraktions-Eitorfs CDU-Fraktions-Eitorfs CDU-Fraktions-Eitorfs CDU-Fraktions-
chef chef chef chef chef TTTTToni Stroni Stroni Stroni Stroni Strausfeld.ausfeld.ausfeld.ausfeld.ausfeld.
Unlängst trafen sich Ministerprä-
sident Hendrik Wüst und Teile des
Kabinetts zu einem Gespräch mit
den Präsidenten und Hauptge-
schäftsführern der Kommunalen
Spitzenverbände in Nordrhein-
Westfalen, um dringende Fragen
der Migrationspolitik zu erörtern
und gemeinsame Lösungen zu er-
arbeiten.
„Dass das Land den Kommunen
bis zum Ende des Jahres im Rah-
men der Flüchtlingsfinanzierung
808 Millionen Euro zur Aufnahme,
Unterbringung und Versorgung der

Flüchtlinge auskehren will, ist ein
positives Signal in herausfordern-
den Zeiten. Zwar ist noch nicht
ganz klar, wie hoch unser Anteil
sein wird. Das Geld ist angesichts
der Situation aber dringend not-
wendig“, wie FFFFFrrrrraktionschef aktionschef aktionschef aktionschef aktionschef TTTTTonionionionioni
StrStrStrStrStrausfeldausfeldausfeldausfeldausfeld näher erläutert. Als ein
besonders positives Signal wertet
die Eitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-Fraktion, dass das
Land sich nach Abschluss der Bund-
Länder-Gespräche zur Flüchtlings-
finanzierung im November dieses
Jahres mit den Kommunen über eine
Anpassung der Flüchtlingspauscha-
le verständigen will.
Für die Eitorfer CDU zeigt die jetzt
getroffene Vereinbarung auf, dass
die Verantwortungsgemeinschaft
zwischen dem Land und den Kom-
munen funktioniert. „Das Land
weiß um die Herausforderungen

und Nöte und agiert anders als der
Bund, der Anfang der Woche er-
klärt hat, die Flüchtlingsmittel um
mehr als die Hälfte kürzen zu wol-
len“, kritisiert FFFFFrrrrraktionsvize Maraktionsvize Maraktionsvize Maraktionsvize Maraktionsvize Mar-----
kus Reisbitzenkus Reisbitzenkus Reisbitzenkus Reisbitzenkus Reisbitzen das Vorgehen der
Ampel in Berlin.
Die CDU-geführte Landesregie-CDU-geführte Landesregie-CDU-geführte Landesregie-CDU-geführte Landesregie-CDU-geführte Landesregie-
rung in NRWrung in NRWrung in NRWrung in NRWrung in NRW hat auch zugesagt,
die Unterbringung auf Landesebe-
ne auszubauen. MinisterpräsidentMinisterpräsidentMinisterpräsidentMinisterpräsidentMinisterpräsident
Hendrik Hendrik Hendrik Hendrik Hendrik WüstWüstWüstWüstWüst hat eine verbindli-
che Zusage gegeben, bis Anfang
2024 weitere 3.000 Plätze für die
Erstunterbringung von Geflüchte-
ten zu schaffen. Ein wichtiges Sig-
nal, denn jeder zusätzliche Platz in
Landeseinrichtungen reduziert den
enormen Druck für die Kommunen
vor Ort.
Ein erster wichtiger Schritt ist aus
Sicht der Eitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-FraktionEitorfer CDU-Fraktion

getan. „Dem müssen aber drin-
gend weitere folgen. Wir schließen
uns der Forderung der Landesre-
gierung und der Kommunalen Spit-
zenverbände an den Bund an, ab
dem Jahr 2024 ein atmendes und
auskömmliches Finanzierungssys-
tem für die Unterbringung, Versor-
gung und Integration Geflüchteter
einzurichten. Aber auch der Zuzug
von Geflüchteten muss stärker ge-
steuert werden. Darüber hinaus
müssen Rückführungen von Per-
sonen, die nicht in Deutschland
bleiben können, beschleunigt wer-
den“, führen FFFFFrrrrraktionschef aktionschef aktionschef aktionschef aktionschef TTTTTonionionionioni
StrStrStrStrStrausfeldausfeldausfeldausfeldausfeld und sein VVVVVize Markusize Markusize Markusize Markusize Markus
ReisbitzenReisbitzenReisbitzenReisbitzenReisbitzen abschließend aus.
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und https://
www.facebook.com/cdueitorf

Markus Reisbitzen
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NRW-INNENMINISTER REUL IN EITORF

NRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert Reul
zu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorf

Unser CDU-Innenminister von
Nordrhein-Westfalen, Herbert
Reul, wird am 17.10.2023 zu ei-
nem Vortrag zu Gast bei der
Eitorfer CDU sein.

Es geht um 18 Uhr im Saal des

Hotels Schützenhof in Eitorf-Al-
zenbach los. Minister Reul wird
insbesondere über die innere
Sicherheit referieren.

Die Eitorfer CDU freut sich, alle
Bürgerinnen und Bürger als

Gäste zu diesem interessanten
und wichtigen Vortrag begrü-
ßen zu dürfen!

Anmeldung bitte unter:
laura.fassbender@cdu-eitorf.de

Markus Reisbitzen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

8. Spendenmarathon der Eitorf Stiftung
Statusbericht per 2. Oktober
Es ist der Wahnsinn wie das Pro-
jekt des Eitorfer Gesangverein vonEitorfer Gesangverein vonEitorfer Gesangverein vonEitorfer Gesangverein vonEitorfer Gesangverein von
1873 e1873 e1873 e1873 e1873 e.V.V.V.V.V..... marschiert. Fast könn-
te man sagen 1.000 Euro pro Wo-
che. Wenn Ihr so weiter macht,
dann könnt Ihr Euch bald in unse-
rer ewigen Bestenliste ganz oben
eintragen. Schon 3.805 Euro sind
eingegangen. Weiter so!
In dieser Woche ging es mit unse-
ren beiden anderen Projekten
auch ein wenig aufwärts. Geht

doch! Ist die Initialzündung er-
folgt? Noch ist ja genug Zeit. Ak-
tuell liegen die Spenden für die
TTTTTankankankankanke + Chillee + Chillee + Chillee + Chillee + Chille bei 220 Euro und
für die Seniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung Eitorf
bei 95 Euro. Auch diese Projekte
sind sehr unterstützenswert. Wie
immer können wir an dieser Stel-
le nur wiederholen - Videos auf
Youtube anschauen. Einfach
schön! Sehr gerne würden wir in
der nächsten Woche vermelden,

dass alle drei Projekte die Hürde
von 500 Euro überschritten haben
und damit den vollen Bonus von
der Kreissparkasse Köln bekom-
men. Dranbleiben!
Noch einmal zur Erinnerung - wo-
für engagieren sich die drei Pro-
jekte in diesem Jahr:
Projekt 1 von der TTTTTankankankankanke + Chillee + Chillee + Chillee + Chillee + Chille
sammelt wird für Materialien für
die Arbeit mit den Kindern und
Jugendlichen.
Projekt 2 vom Eitorfer Gesang-Eitorfer Gesang-Eitorfer Gesang-Eitorfer Gesang-Eitorfer Gesang-
verein von 1873 everein von 1873 everein von 1873 everein von 1873 everein von 1873 e.V.V.V.V.V..... will das Sän-
gerheim nachhaltig energetisch

sanieren.
Projekt 3 von der Seniorenvertre-Seniorenvertre-Seniorenvertre-Seniorenvertre-Seniorenvertre-
tung Eitorftung Eitorftung Eitorftung Eitorftung Eitorf sammelt für den Kauf
von Leih-Computern für die Com-
puterkurse.
Spenden Sie für Ihr Lieblingspro-
jekt. Entweder auf das Konto IBAN
DE15 3705 0299 0003 0044 27 bei
der Kreissparkasse Köln oder auf
das Konto IBAN DE19 3806 0186
3440 0000 10 bei der Volksbank
Bonn Rhein-Sieg eG. Bitte den
ProjektnamenProjektnamenProjektnamenProjektnamenProjektnamen (Tanke + Chille
oder Sängerheim oder Computer)
auf der Überweisung angeben!

Die aktuellen SpendenständeDie aktuellen SpendenständeDie aktuellen SpendenständeDie aktuellen SpendenständeDie aktuellen Spendenstände

Gemütliches Beisammensein
am 28. Oktober
Dorfgemeinschaft Merten e.V. informiert
Der Vorstand der Dorfgemein-
schaft Merten lädt alle seine Mit-
glieder und Helfer der diesjähri-
gen Veranstaltungen zu einem
gemütlichen Beisammensein im
Herbst ein!
Wann: Samstag, 28. Oktober ab

17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt. Wir bitten um telefonische
Anmeldung bei Anke Eifel unter
der Rufnummer
 02243/81187
bis zum 15. Oktober!
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Der SoVD Ortsverband
Eitorf-Windeck informiert
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am
18.11.2023 um 15:00 Uhr im
Schützenhof in Alzenbach laden
wir alle Mitglieder ganz herzlich
ein. Bitte nehmen Sie diesen ganz
außerordentlich wichtigen Termin
wahr, da Neuwahlen anstehen!
Der gesamte Vorstand wird nicht
mehr kandidieren und zurück tre-
ten. Sollten keine der anwesen-
den Mitglieder bereit sein für ei-
nen neuen Vorstand zu kandidie-
ren, wird sich unser Ortsverein
auflösen. Unsere Mitglieder wer-
den dann in einen anderen noch
zu findenden Ortsverein inte-
griert. Für den Weiterbestand un-
seres Ortsvereins benötigen wir
insgesamt 4 Personen für den ge-
schäftsführenden Vorstand und
weitere Beisitzer. Außerdem muss
noch ein Delegierter für den Kreis
gewählt werden.
Leider ist diese Entwicklung auch
an unserem Kreisverband nicht

vorbei gezogen. Auch hier konnte
kein neuer Vorstand gebildet wer-
den. Daher wird unser bisheriger
Kreisverband in den Kreisverband
der Stadt Köln integriert.
Weitere Informationen erhalten
Sie auf unserer Jahreshauptver-
sammlung.
Wie immer haben wir auch an die-
sem Tag ein unterhaltsames Pro-
gramm inklusive eines kostenfrei-
en Imbisses und eines Geschenks
- nur für unsere Mitglieder bereit-
gestellt. Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen, müssen aber ei-
nen Kostenbeitrag von 5,— Euro
pro Person zahlen. Unsere Mit-
glieder erhalten rechtzeitig ein
persönliches Anschreiben mit
Rückantwortkarte. Wir benötigen
diese Anmeldungen für unsere Pla-
nungen. Wir hoffen auf eine rege
Teilnahme.

Bis dahin, bleiben Sie gesund.
Euer Vorstand

Rückblick „Stadtradeln“ / Radlerstammtis
ADFC Obere Sieg für Eitorf und Windeck

Seniorennachmittag

Zwischen dem 3. und 23. Septem-
ber beteiligten sich insgesamt 73
Eitorfer:innen (2022: 98) in acht
Teams (18) an dem bundesweiten
Wettbewerb „Stadtradeln“ und
dokumentierten insgesamt 16.288
(20.442) Fahrradkilometer.
Auch wenn die Zahlen trotz des
überwiegend sehr schönen Wet-
ters eine rückläufige Tendenz zei-
gen, gibt es doch einige sehr po-
sitive Ansätze. Für die Außenwir-
kung des „Stadtradelns“ ist es
besonders gut, wenn sich die ört-
lichen Institutionen mit eigenen
Teams beteiligen. Hier war Eitorf
z.B. im Vergleich mit Windeck bes-
ser: es gab u.a. ein Team der Ge-
meindeverwaltung, eines der ört-
lichen Schulen und eines einer
politischen Partei (FDP).

In der Auswertung gewann das
Team „Fitness-Oase/ADFC Eitorf“
(15 Radelnden, 4.699km) vor der
„Schule an der Sieg“ (20 / 3.122)
und „Fahrradschrauber“ (8 / 2.107)
Bei allem Wettbewerb und Zah-
lenspielerei: Eigentlich geht es
beim bundesweit ausgetragenen
„Stadtradeln“ um den Klimaschutz.
Gewinnen sollen neben der eige-
nen Gesundheit vor allem die Um-
welt und das Klima! Die 16.288
geradelten Kilometer hätten, mit
einem durchschnittlichen KfZ zu-
rückgelegt, die Atmosphäre mit ca.
3.000kg CO2 belastet.
Deshalb wird es interessant sein
zu sehen, wie viel Fahrradbegeis-
terung nach dem Wettbewerb im
Alltag noch übrig bleibt, wenn das
Wetter nicht mehr so schön ist

wie im gesamten September.
Aber auch dann gilt: Rad- statt
Autofahren nützt der Gesundheit
und schützt das Klima! „Rad statt
Auto“ geht öfter (und leichter) als
man denkt.
Zum Austausch über das „Stadt-
radeln“ und viele andere Themen

rund ums Radfahren veranstaltet
der ADFC Obere Sieg wieder ei-
nen Radler-Stammtisch am Don-
nerstag, den 12. Oktober ab 19
Uhr im „Siegtaler Hof“ in Herchen.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen.
(dieter.zerbin@adfc-bonn.de)

Der Ortsausschuss Mühleip/
Obereip lädt ganz herzlich zum
nächsten Seniorennachmittag am
Donnerstag, 12. Oktober, ein. Wir
beginnen um 14.30 Uhr mit der hl.

Messe, anschließend ist gemütli-
ches Beisammensein im Pfarr-
heim. Wer abgeholt werden möch-
te, meldet sich bei Annemie Mül-
ler, 0151/56177268.
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27. Azubitag bei der Gebr. Willach GmbH
in Ruppichteroth fand großen Anklang

Ruppichteroth.Ruppichteroth.Ruppichteroth.Ruppichteroth.Ruppichteroth. Unter dem Motto
„Azubi gesucht!“ lädt die Gebr.
Willach GmbH aus Ruppichteroth
bereits seit 27 Jahren immer im
Herbst zu einem „Tag der offenen
Tür“ für Ausbildungsinteressierte
ein. Auch in diesem Jahr folgten
wieder zahlreiche Jugendliche und
junge Erwachsene, die sich für eine
Ausbildungsstelle interessierten,
zusammen mit ihren Eltern am
2. September der Einladung.
Nach einer Begrüßung durch die
Geschäftsleitung und einer kurzen
Unternehmenspräsentation wur-
den die Besucher in Kleingruppen
durch die Ausstellungsräume, die
Fertigungshallen - und bei Interes-
se für den kaufmännischen Bereich
- auch durch die Bürogebäude ge-
führt. Bei diesem Rundgang stell-
ten Auszubildende und Mitarbei-
ter der WillachGroup den Interes-
sierten an vielen Stationen die her-
gestellten Produkte, die Arbeits-
abläufe im Unternehmen sowie die
einzelnen Ausbildungsberufe vor
und beantworteten Fragen rund um
die Ausbildung. Angeboten werden

Während der Betriebsführung konnten sowohl kaufmännisch als auchWährend der Betriebsführung konnten sowohl kaufmännisch als auchWährend der Betriebsführung konnten sowohl kaufmännisch als auchWährend der Betriebsführung konnten sowohl kaufmännisch als auchWährend der Betriebsführung konnten sowohl kaufmännisch als auch
gewerbliche Interessierte einen Einblick ins Unternehmen gewinnen.gewerbliche Interessierte einen Einblick ins Unternehmen gewinnen.gewerbliche Interessierte einen Einblick ins Unternehmen gewinnen.gewerbliche Interessierte einen Einblick ins Unternehmen gewinnen.gewerbliche Interessierte einen Einblick ins Unternehmen gewinnen.

für das Ausbildungsjahr 2024 Ausbil-
dungsplätze zum Industriemechani-
ker, Maschinen- und Anlagenführer,
Mechatroniker und Industriekauf-
mann (jeweils m/w/d). Bewerbungen
sind noch möglich.
Aktuell beschäftigt Willach ca. 150
Mitarbeiter, davon 20 Auszubilden-
de in den erwähnten Ausbildungs-
berufen. Eine exzellente Ausbildung

ist ein zentrales Anliegen des Unter-
nehmens. Die Qualität der Ausbil-
dung ließ sich in den vergangenen
Jahren auch immer wieder durch Aus-
zeichnungen der Industrie- und Han-
delskammer untermauern.
Viele Auszubildende konnten ihre
Ausbildung mit überdurchschnittli-
chen Leistungen abschließen.
Die Aus- und Weiterbildung bildet

schon von Beginn an einen wichti-
gen Baustein in der über 130-jähri-
gen Unternehmensgeschichte. Vie-
le langjährige Mitarbeiter und Füh-
rungskräfte von Willach haben ihre
Karriere im Unternehmen als Aus-
zubildende begonnen.
Die WillachGroup ist ein mittel-
ständisches Familienunternehmen.
Sie entwickelt, produziert und ver-
marktet Lösungen zur Lagerung
und Ausgabe von Medikamenten
in Apotheken und Krankenhäusern.
Diese umfassen neben Schubladen-
und Regalsystemen auch hochmo-
derne Ausgabe- und Verbliste-
rungsautomaten. Ein weiterer Ge-
schäftsbereich umfasst innovative
Glasbeschläge für Innentüren, Du-
schen, Terrassenverglasungen und
Vitrinen. Vom Produktionsstand-
ort Ruppichteroth aus beliefert das
Unternehmen mit einer Exportquo-
te von über 85 Prozent Kunden in
der ganzen Welt und verfügt zu-
sätzlich über Vertriebs- und Ser-
vicestützpunkte in Spanien, Eng-
land, Irland und Australien sowie
ein Joint-Venture in China.

Anzeige

Ärztenetz Eitorf (ÄNE) e.V. informiert
23. Eitorfer Herzwochen am 4. November: Herzkrank? Schütze Dich vor dem Herzstillstand!
23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.23. Eitorfer Herzwochen am 4.
November im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ undNovember im „Leonardo“ und
jetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebookjetzt schon online auf Facebook
und bei aene.deund bei aene.deund bei aene.deund bei aene.deund bei aene.de
Der plötzliche Herztod durch Herz-
stillstand, seine Vermeidung durch
vorbeugende Lebensführung und
fachgerechte Behandlung vorhan-
dener Herzkrankheiten sowie
wirksame Sofortmaßnahmen
durch Laien im Notfall sind in die-
sem Jahr das von der Deutschen
Herzstiftung ausgerufene Haupt-
thema der bundesweiten Herzwo-
chenaktionen.
Seit vielen Jahren bieten wir in
Eitorf neben dem zentralen The-
ma der Herzstiftung weitere inte-
ressante Inhalte an. Diesmal wol-
len wir auch jüngere Jahrgänge
ansprechen und präsentieren ei-
nen Vortrag zum Thema Impfen.
Dabei wird es um die Impfungen
gegen Pneumokokken, also Erre-
ger von Lungenentzündungen und
gegen die Erreger der Gürtelrose,
aber insbesondere für Jugendli-

che auch um Fragen rund um die
HPV-Impfung gehen, mit der un-
angenehme Genitalwarzen sowie
gefährliche Krebserkrankungen
verhindert werden können. Außer-
dem überprüfen wir auf Wunsch
Ihren Impfpass.
Nach den sehr erfolgreichen Vor-
jahres-Aktionen des Eitorfer Ärz-
tenetzes auf Facebook wird die
Herzwochenaktion auch in die-
sem Jahr dort angeboten. Damit
haben auch Menschen, die sich
nicht gut aus dem Haus bewegen
können, die Gelegenheit, die Vor-
träge zum Thema Bluthochdruck
verfolgen zu können.
Besuchen Sie uns doch einfach
mal auf Facebook. Unsere Seite
heißt „Eitorfer Herzwochen“. Oder
rufen Sie die Homepage des Ärz-
tenetzes unter der Adresse htt-
ps://aene.de/forum/eitorfer-herz-
wochen/248-23-eitorfer-herzwo-
chen-2023#908 auf. Interessierte
Menschen, die keinen Zugang
zu Facebook haben, können hier

die wesentlichen Informationen
abrufen.
Reservieren Sie den Termin 4.
November für einen Besuch der
23. Eitorfer Herzwochen des Ärz-
tenetzes, auch in diesem Jahr

wieder im Naturwissenschaftli-
chen Zentrum „Leonardo“ am
Siegtal-Gymnasium.

Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing

Dr. Hans-Burckhard Kuhn in Aktion Foto: ÄrztenetzDr. Hans-Burckhard Kuhn in Aktion Foto: ÄrztenetzDr. Hans-Burckhard Kuhn in Aktion Foto: ÄrztenetzDr. Hans-Burckhard Kuhn in Aktion Foto: ÄrztenetzDr. Hans-Burckhard Kuhn in Aktion Foto: Ärztenetz
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

AWO Ortsverein
Eitorf informiert
Änderung bei der Fahrt zum
Weihnachtsmarkt am 7. Dezember,
Abfahrt 7.40 Uhr!

Cäcilien-Pfarrchor
St. Patricius Eitorf informiert

Bei dieser Fahrt, sollte u.a. das
ZDF in Mainz besucht werden. Da
die Teilnehmergruppe so groß ist,
dass eine 2. Gruppe gebildet wer-
den müsste, hat das ZDF leider
abgesagt.
Aber es wurde umdisponiert. So
wird in Bad Camberg, Hessens äl-
testem Kneipp-Heilbad Station
gemacht. Die historische Altstadt
mit dem Marktplatz ist sehens-
wert mit den schön erhaltenen
Fachwerkgebäuden und dem
Amtshof, einem der größten Fach-
werkbauten Deutschlands, dem
heutigen Rathaus.
Nach einem kurzen Aufenthalt
(vielleicht mit einem Kaffee) geht
es weiter nach Mainz. Dort wird

die Gruppe von einem Gästefüh-
rer erwarten, der zu einem Stadt-
rundgang bzw. einer Stadtrund-
fahrt einlädt. Der Nachmittag
steht dann zur freien Verfügung
zum Besuch des Weihnachtsmark-
tes oder auch der Kirche St. Ste-
phan mit ihren herrlichen Cha-
gallfenstern.
Wenn bereits angemeldete Teil-
nehmer wegen der Änderung im
Programm nicht mitfahren möch-
ten, wird um kurzfristige Mittei-
lung an Mechtild Jüdes-Dreesen,
unter 02243/6338 gebeten (u.U.
auch auf den Anrufbeantworter
sprechen). Ansonsten wird um
Zahlung des Fahrpreises gebeten.
AWO-Mitgliederpreis: 46 Euro,

Nicht-Mitgliederpreis: 49 Euro
Oktoberfest-Cafè am 14. OktoberOktoberfest-Cafè am 14. OktoberOktoberfest-Cafè am 14. OktoberOktoberfest-Cafè am 14. OktoberOktoberfest-Cafè am 14. Oktober
Das nächste Samstagscafe - wie
immer von 14.30 bis 17 Uhr in14.30 bis 17 Uhr in14.30 bis 17 Uhr in14.30 bis 17 Uhr in14.30 bis 17 Uhr in
der Biologischen Stationder Biologischen Stationder Biologischen Stationder Biologischen Stationder Biologischen Station, wird
ganz im Zeichen eines Oktober-
festets stehen. Nach gemütlichem
Kaffeetrinken mit selbstgebacke-
nem Kuchen, wird der Nachmit-

tag mit Weißwurst, Brezeln und
alkoholfreiem Weißbier enden. Auf
das gemeinsame Singen und das
beliebte Bingospiel wird natürlich
nicht verzichtet.
Anmeldung bei ML.Reddmann 02243/
6228 (bereits beim letzten Cafe an-
gemeldete Personen, müssen sich
natürlich nicht mehr melden)

Am 30. September fand der
vorerst letzte Stimmbildungstag
unseres Chores statt. Es war ein
musikalisch reicher, intensiver
Samstag; hochkonzentriert im
gemeinsamen Singen und ab-
schließend jeden von uns glück-
lich in die neue Woche entlas-
send. Ab dem 1. Oktober ist dann
unser bisheriger Stimmbildner,
Herr Johannes Klüser, unser neu-
er Chorleiter. Wir freuen uns sehr,
dass er seine hervorragenden
Qualifikationen (abgeschlossene
Studien: Katholische Kirchenmu-
sik A, Gesang Künstlerischer Ab-
schluss, Gesang Konzertexamen
und Diplom-Vokalpädagogik) und
langjährigen beruflichen Erfahrun-
gen im künstlerischen und päda-
gogischen Bereich in seine neue
Tätigkeit als Chorleiter des Cäci-
lien-Pfarrchors einfließen lässt.
So werden unsere Proben in Zu-
kunft immer stimmschonend mit
intensivem Einsingen wie bei den
Stimmbildungen beginnen.
Derzeit proben wir für den Even-
song am 1. November und für die
Messe zum Cäcilienfest am 19.
November. An diesem Tag wollen
wir mit Ihnen unser 130-jähriges
Bestehen feiern. Dazu studieren
wir die Orgelsolo-Messe KV 259
von Wolfgang Amadeus Mozart

ein, die wir in Orchesterbeglei-
tung singen werden.
Jeder, der klassische Kirchenmu-
sik schätzt und gerne bei uns mit-
singen möchte, ist dazu ganz herz-
lich eingeladen. Unsere Proben
finden ab 10. Oktober jeden
Dienstag von 20 bis 22 Uhr im
großen Pfarrsaal unseres Pfarr-
heims in der Schöllerstr. 4 statt.

Wir freuen uns auf Euch!
Bei Nachfragen Kontakt gerne
über
Gabi Köllen, Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
Mail: Koellen_Gabi@web.de
oder
Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783,
Mail: dorothea.storch@gmx.de
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Hinter den Kulissen eines Strom-Verteilnetzes
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Foto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können

sich das kostenlose YoungTalent-
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es
unter nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg
Energieverteilung im Fokus
Strom-Verteilnetze sind hoch-
komplexe Systeme. Ihre Aufgabe
besteht darin, die unterschiedli-
chen Spannungsebenen zu ver-
binden und die elektrische Ener-
gie aus dem Hochspannungsnetz
an Haushalte und Unternehmen
zu übertragen.
Die Westnetz GmbH fungiert als

wichtiger Knotenpunkt im Hoch-
spannungsnetz des Rhein-Sieg-
Kreises. Für die Nacht der Tech-
nik öffnet das Siegburger Unter-
nehmen seine Pforten und gibt
spannende Einblicke hinter die
Kulissen einer 110.000 Volt-Um-
spannanlage. Bei der Führung
„Von der Umspannanlage bis zur
E-Säule“ erfahren Interessierte
alles Wissenswerte über Span-
nung und Strom.
Um an den Führungen teilzuneh-
men, ist eine Reservierung not-
wendig. Mit dem Techniknacht-

code auf der Eintrittskarte zur
Nacht der Technik können über
die Homepage insgesamt drei
Programmpunkte reserviert wer-
den. Bei Veranstaltungen ohne
Reservierungspflicht kann jeder
einfach vorbeischauen und das
Ticket vorzeigen.
Wer an der Führung teilnehmen
möchte, muss mindestens zwölf
Jahre alt sein. Es ist festes
Schuhwerk erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet von 18.30 bis
22.30 Uhr stündlich statt und
dauert 60 Minuten.

Concordia Kelters in Concert
Die Kellner kommen nach Eitorf
Liebe Freunde der Concordia
zunächst danken wir allen Besu-
chern und treuen Kunden an un-
serem Stand anlässlich der Eitor-
fer Kirmes 2023. Ebenso danken
wir allen Helfern für die tatkräfti-
ge Unterstützung.
Jetzt heißt es aber den Blick und
die volle Konzentration auf unser
großes Konzert „Zukunft“ gemein-
sam mit der a-cappella-Gruppe
„die Kellner“ zu richten. Freuen
Sie sich auf „Welthits ohne In-
strumente“! Die Gruppe nimmt
für sich in Anspruch: pure voices,
pure passion, just a capella! Mit
ihren Pop-Hits wissen die Kellner
ein Publikum zu begeistern und
mitzunehmen. Dem schließt sich
die Concordia gerne an. The Wel-

lerman, Westerland, the longest
Time, you raise me up, 80 Millio-
nen und noch einige andere be-
kannte Lieder dürfen Sie erleben.
Am 4.4.4.4.4. November November November November November im Theater am

Park sehen wir uns! Es gibt bereits
Karten für 18 Euro zu kaufen. Kar-
tenbestellungen unter
karten@concordia-kelters.de, bei
der Volksbank Bonn-Rhein-Sieg

oder bei allen Sängern der Con-
cordia. Die Sänger freuen sich auf
Sie.
Rainer Happ
Pressearbeit

Die a-capella-Gruppe die KellnerDie a-capella-Gruppe die KellnerDie a-capella-Gruppe die KellnerDie a-capella-Gruppe die KellnerDie a-capella-Gruppe die Kellner
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Harmonische Vorstandswahl im Jubiläumsjahr
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V. informiert

Teilnahme Erntezug Leuscheid -

Unser neu gewählter Vorstand (v.l.n.r.): Claudia Baum, Rosa Bader,Unser neu gewählter Vorstand (v.l.n.r.): Claudia Baum, Rosa Bader,Unser neu gewählter Vorstand (v.l.n.r.): Claudia Baum, Rosa Bader,Unser neu gewählter Vorstand (v.l.n.r.): Claudia Baum, Rosa Bader,Unser neu gewählter Vorstand (v.l.n.r.): Claudia Baum, Rosa Bader,
Günter Marx, Hannah Ennenbach und Jörg Schönenbruch.Günter Marx, Hannah Ennenbach und Jörg Schönenbruch.Günter Marx, Hannah Ennenbach und Jörg Schönenbruch.Günter Marx, Hannah Ennenbach und Jörg Schönenbruch.Günter Marx, Hannah Ennenbach und Jörg Schönenbruch.

Am 29. September traf sich die
Sängerfamilie zur turnusgemäßen
Jahreshauptversammlung im Ei-
torfer Sängerheim. Vorsitzender
Winfried Quodbach begrüßte alle
anwesenden. Nach einer Schwei-
geminute und weiteren Protokoll-
arien und einem Dank an die ge-
samte Sängerfamilie für ein ge-
lungenes Jubiläumsjahr, folgten
die Berichte unseres Vorsitzen-
den Winfried Quodbach, unserer
Geschäftsführerin Hannah Ennen-
bach und unserem Finanzverwal-
ter Günter Marx. Alle Berichte
wurden einstimmig von der Mit-
gliederversammlung abgenom-
men und der Vorstand entlastet.
Bei den nun folgenden Neuwah-
len mussten wir einen neuen Vor-
sitzenden wählen, da unser lieber
Winfried aus gesundheitlichen
Gründen sein Amt übergeben woll-
te. So wählte die Versammlung
Günter Marx zum ersten und Rosa

Bader zur zweiten Vorsitzenden,
Hannah Ennenbach zur Ge-
schäftsführerin und Claudia Baum
zur Stellvertreterin. Da unser Fi-
nanzverwalter nun auch neu ge-
wählt werden durfte, wurde Jörg
Schönenbruch hierzu und Renate
Koch als Stellvertreterin einstim-
mig gewählt. Alle weiteren ge-
wählten Personen finden Sie auf
www.eitorfer-gesangverein.de
Nach der Wahl bedankte sich der
neue Vorstand bei seinem ausge-
schiedenen Vorsitzenden Winfried
Quodbach, mit einem köstlichen
Tropfen Wein. Wir sagen dir lieber
Winfried für deine Mühen um un-
seren Chor herzlichen Dank und
freuen uns, dich auch weiterhin
als starken Tenor in unserer Mit-
te zu wissen.
Bis zum Jahresende stehen noch
vier Auftritte an. Neben dem Sin-
gen am Volkstrauersonntag (19.
Oktober, 15 Uhr, Friedhof Laschei-

der Weg) und dem vorweihnacht-
lichen Singen in den Altenheimen
freuen wir uns, Sie zu unserem
Adventskonzert mit den DONAdventskonzert mit den DONAdventskonzert mit den DONAdventskonzert mit den DONAdventskonzert mit den DON
KOSAKEN SERGE JAROFF ® amKOSAKEN SERGE JAROFF ® amKOSAKEN SERGE JAROFF ® amKOSAKEN SERGE JAROFF ® amKOSAKEN SERGE JAROFF ® am

2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19 Uhr im  19 Uhr im  19 Uhr im  19 Uhr im  19 Uhr im TTTTTheaterheaterheaterheaterheater
am Pam Pam Pam Pam Parkarkarkarkark begrüßen zu dürfen. Kar-
ten erhalten sie bei Tabakwaren
Lichius, bei allen Aktiven des Cho-
res und unter 02243/912133.

Sonne pur und viele Zuschauer
beim Erntezug in Leuscheid er-
warteten uns am Sonntag, 1. Ok-
tober.
Die Einladung zur Teilnahme am
Erntezug in Leuscheid wurde an
unserem Erntefest im September
ausgesprochen, dieser Einladung
sind wir gerne gefolgt. Ein gro-
ßer Dank geht an die Teilnehme-
rInnen, hier Hannelore, Frauke,
Monika, Helmut, Stephan, Ma-
rio und Christoph, die an der
Vorbereitung und Durchführung
mitgearbeitet haben, ohne euch
wäre eine Teilnahme an diesem
schönen Event nicht möglich ge-
wesen.
Für 2024 sind wieder einige Ver-
anstaltungen rund um die Ernte-
halle in Planung, möglich ist noch

Dorfgemeinschaft Köttingen - Leuscheid 1.Oktober - ErntezugDorfgemeinschaft Köttingen - Leuscheid 1.Oktober - ErntezugDorfgemeinschaft Köttingen - Leuscheid 1.Oktober - ErntezugDorfgemeinschaft Köttingen - Leuscheid 1.Oktober - ErntezugDorfgemeinschaft Köttingen - Leuscheid 1.Oktober - Erntezug

eine neue Veranstaltung in die-
sem Jahr, noch wird aber nichts
verraten, Termin und Veranstal-

tungsart sind noch in Arbeit, ge-
naueres dazu Ende Oktober.
Aktuelle Informationen findne sie

auch auf unserer Homepage unter:
www.ernteverein-
ottersbachertal.de

TREFF 60 plus
Alzenbach
Herzliche Einladung zum nächs-
ten TTTTTreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plusreff 60 plus in Alzenbach am
MittwMittwMittwMittwMittwoch,och,och,och,och, den 11. den 11. den 11. den 11. den 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober..... Wir
beginnen mit der Heiligen Mes-
se um 14.30 Uhr. Anschließend
sind alle zum zünftigen Oktoberzünftigen Oktoberzünftigen Oktoberzünftigen Oktoberzünftigen Oktober-----

festfestfestfestfest mit bayrischen Leckereien
und Oktoberfestbier ins Alzen-
bacher Pfarrheim eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Allen, die nicht mobil sind, gerne

aber den Treff 60 plus besuchen
möchten, bieten wir einen Fahr-
dienst an, der Sie zum Pfarrheim
nach Alzenbach und zurück nach
Hause fährt. Geben Sie einfach
bei der Anmeldung an, ob Sie den

Fahrtdienst in Anspruch nehmen
möchten.
Es freut sich auf zahlreichen Be-
such
Das Team vom
Treff 60 plus Alzenbach
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Sicher durch den Winter:
Der Fenstercheck für die kalte Jahreszeit

Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.

Die Tage werden kürzer, die Blät-
ter fallen und die Temperaturen
sinken: Der Winter steht vor der
Tür und es wird Zeit, die eigenen
vier Wände auf die kalte Jahreszeit
vorzubereiten. Für ein gemütliches
und warmes Zuhause ist es wich-
tig, alle Fenster winterfest zu ma-
chen. Egal ob es darum geht, Kälte
und Frost abzuhalten, Energie- und
Heizkosten zu sparen oder einfach
ein behagliches Raumklima zu
schaffen - der richtige Schutz für
die Fenster ist unerlässlich. Wie
eine gute Isolierung und hohe
Dämmwerte für funktionstüchtige
und langlebiges Fenster erreicht
werden können, wissen die Exper-
ten von ROLF Fensterbau.

Der erste Tipp, um Fenster winter-
fest zu machen, ist eine gründliche
Reinigung. Feuchtigkeit, Schmutz
und Staub können Fenster lang-
fristig schädigen. Werden sie nicht
entfernt, greifen die darin enthal-
tenen Mikroorganismen das Ma-
terial an. Die Reinigung sollte
allerdings niemals trocken erfol-
gen, um Kratzer auf Glas und Be-
schlägen zu vermeiden. Auch
Scheuermittel oder grobe Schwäm-
me sind hier fehl am Platz. „War-
mes Wasser und etwas Geschirr-
spülmittel auf einem weichen Tuch
reichen in der Regel aus, um Fens-

ter und Rahmen sauber zu bekom-
men. Zum Trockenreiben der Schei-
ben empfehlen wir dann eine alte
Zeitung. Diese ist sehr saugfähig und
verhindert bei richtiger Anwendung
vor allem Streifenbildung“, erklärt
Frank Alefelder, Geschäftsführer der
ROLF Fensterbau GmbH in Hennef-
Uckerath. „Aber Achtung bei weißen
Kunststoffrahmen: Hier können Zei-
tungen graue Schleier hinterlassen.“

Nach der Grundreinigung kann die
Kontrolle auf sichtbare Schäden
erfolgen. Im Innenbereich der
Fenster befinden sich
beispielsweise Entwässerungs-
schlitze, die oft vernachlässigt
werden. Diese regelmäßig zu kon-
trollieren und von Verschmutzun-
gen aller Art zu befreien, ist sehr
wichtig, um einen reibungslosen
Abfluss des Kondenswassers zu
gewährleisten. Darüber hinaus ist
auf Abplatzungen an den Rahmen,
Risse im Glas, lose Bauteile und
ein leichtes Öffnen und Schließen
der Fenster zu achten. Fällt dabei
etwas negativ auf, sollte unbe-
dingt ein Fachmann hinzugezogen
werden. „Schon kleine Schäden
können sich negativ auf die
Dämmwerte und die Sicherheit der
Fenster auswirken. Tritt Feuchtig-
keit zwischen den Scheiben auf,
ist ein Fensterwechsel unum-

gänglich, da die Dämmfunktion
der Verglasung nicht mehr gege-
ben ist“, weiß Alefelder.

Der letzte Schritt beim Wintercheck
für Fenster ist die Kontrolle der Dich-
tungen. Damit keine kalte Luft von
außen nach innen dringen kann, sollte
die Isolierung der Fenster unbedingt
intakt sein. Um dies selbst zu über-

prüfen, wird ein Blatt Papier zwi-
schen Fenster und Rahmen ge-
klemmt. Lässt sich das Blatt bei
geschlossenem Fenster leicht her-
ausziehen, sind die Dichtungen ver-
mutlich porös und müssen von ei-
nem Experten untersucht werden.
„Als Fensterbauspezialist überprü-
fen wir regelmäßig Gummidichtun-
gen und Scharniere. Sie sind dafür
verantwortlich, dass Fenster und
Türen luftdicht schließen und die
Räume vor Wärmeverlust schüt-
zen“, erklärt Alefelder. „Eine re-
gelmäßige Fensterpflege beugt
Schäden und Verschleiß vor und
verlängert so die Lebensdauer.
Dennoch sollte man alle 20 Jah-
re über einen Austausch der
Fenster nachdenken, um eine
optimale Funktion und Energie-
effizienz zu gewährleisten“, so
der Fensterexperte.

Sie möchten Ihre Fenster fach-
männisch auf Wind- und Wetter-
beständigkeit prüfen lassen oder
haben selbst schon Unregelmä-
ßigkeiten festgestellt? Lassen
Sie sich von den erfahrenen
ROLF-Fensterexperten umfas-
send beraten. Hier erhalten Sie
auch weitere Pflege- und War-
tungstipps, um Ihre Fenster rich-
tig zu pflegen und optimal auf
den Winter vorzubereiten.

Anzeige
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Rückblick Kirmes und Ausschau Session 2023/2024
KG Närrische Brückenwache e.V. informiert

Jubiläumskonzerte im Leonardo

Young Hope feiert 50-jähriges BestehenYoung Hope feiert 50-jähriges BestehenYoung Hope feiert 50-jähriges BestehenYoung Hope feiert 50-jähriges BestehenYoung Hope feiert 50-jähriges Bestehen

Am letzten Oktoberwochenende
gibt es durch die Uhrumstellung
eine Stunde mehr Schlaf! Zum
Glück! So bleibt mehr Zeit für
Musik! Wir haben uns ein tolles,
vielfältiges und überraschendes
Programm für unsere Jubiläums-
konzerte einfallen lassen. Schon
viele Monate Arbeit stecken in
diesem Konzept und jetzt ist es
endlich soweit und wird auf die
Bühne kommen. Kids, Chor, Band
und Ehemalige freuen sich schon
sehr darauf, das Eitorfer Publu-
kim unterhalten und offenlich
auch begeistern zu können. Die
Proben laufen auf Hochtouren,
alle geben ihr Bestes, um eine
musikalische Vielfalt präsentie-
ren zu können. Es wird eine gro-
ße Show, so viel möchten wir ver-
sprechen. Daher nun Eintrittskar-
ten sichern. Für 12 Euro (9 Euro
ermäßigt) gibt es die Karten bei
allen Vereinsmitgliedern und bei
der Bahnhofapotheke, bei Ta-
schenzimmer und bei Tabak Li-
chius am Markt. Unter
tickets@younghope.de können
Karten ebenfalls bestellt werden.
Nicht zögern und die Herbstferi-

en jetzt nutzen,um die Karten zu
besorgen. Einfach noch überle-
gen, ob Samstagabend oder Sonn-
tagnachmittag der richtige Zeit-
punkt sein wird. Wir freuen uns
über jede Menge Gäste, Freun-

de, Wegbegleiter, Ehemalige und
Interessierte. Für den 15. Okto-
ber möchten wir noch eine Einla-
dung ausprechen für die Kirche
St. Patricius. Dort wird der Chor
„CHORIOS“ aus Dattenfeld zu

Gast sein und eine Andacht mu-
sikalisch gestalten. Um 17 Uhr
geht es los. Eine kleine Auszeit
zum Genießen und Innehalten.
Auch hier freuen wir uns über eure
Teilnahme.

Kultur-und Heimatverein
Bitze-Sterzenbach e.V.
Eitorfer Kirmes

Unser „Närrischer Luft-Husar“Unser „Närrischer Luft-Husar“Unser „Närrischer Luft-Husar“Unser „Närrischer Luft-Husar“Unser „Närrischer Luft-Husar“

Liebe Jecken,
wir möchten von Herzen Danke
sagen für eine tolle Kirmes 2023!
Bei bestem Wetter konnten wir
viele von euch an unserem Ge-
tränkestand sowie Samstag und
Sonntag an der Cocktailbar be-
grüßen und bewirten. Durch un-
seren neuen Skydancer, dem „När-
rischen Luft-Husar“, konnten wir
sicher einige Blicke auf uns zie-
hen! An dieser Stelle möchten wir

uns ganz herzlich bei der DEVK
und der Agentur Isenhardt für ihre
Unterstützung diesbezüglich be-
danken!
Nach der Kirmes ist bekanntlich
vor dem Sessionsstart und bereits
jetzt möchten wir euch auf unsere
anstehenden Veranstaltungen in
der kommenden Session 2023/
2024 aufmerksam machen:
Am 27. Januar 2024 könnte ihr ab
17 Uhr Gäste unserer „Närrischen

Brückensitzung“ (ehemals Gala-
sitzung) im Hotel Schützenhof
sein. Unter anderem erwarten
euch dort „Schmitz Backes“, „Ne
Jung us em Veedel“, das „1. Kü-
rassierregiment 1999 Vettel-
schoss e.V.“ und natürlich die Gar-
den der Brückenwache. Karten
bekommt ihr bereits für 22 Euro.
Am 8. Februar 2024 ab 14.30 Uhr
folgt dann die Närrische Weiber-
sitzung. Auch hier haben wir ein
tolles Programm für euch zusam-
mengestellt, bei dem für alle et-

was dabei sein dürfte. So könnt
ihr euch beispielsweise auf
„Christian Pape“, „lossjon“ und
die Original Tanzgruppe Kölsch
Hännes“chen freuen. Karten
hierfür kosten 27 Euro.
Vorbestellungen können bei Wolf-
gang Callies ab dem 16. Oktober
unter der Telefonnummer 02243
6905 oder per Email an
Wolfgang.Callies@t-online.de ge-
tätigt werden.
Dreimal von Herzen Alaaf
Eure KG Närrische Brückenwache

Vom 23. bis 26.September fand
die Eitorfer Kirmes bei bestem
Wetter statt. Der Kultur-und Hei-
matverein Bitze-Sterzenbach e.V.
war wie immer mit einem Geträn-
kestand auf der Kirmes anwe-
send.

Hiermit möchten wir uns bei allen
treuen Stammgästen und auch bei
den vielen neuen Besuchern an
unseren Getränkestand recht herz-
lich für ihr Kommen bedanken.
Wir hoffen euch bei der Kirmes
2024 wieder begrüßen zu können.
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Der Königsweg zum
richtigen Baupartner
Vor der Unterzeichnung des Bauvertrags
umfassende Informationen einholen

Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-Um das beste Bauunternehmen aus verschiedenen Angeboten heraus-
zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-zufiltern, können künftige Bauherren den Rat unabhängiger Bauherren-
berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/berater in Anspruch nehmen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/
www.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.dewww.markopriske.de

Der Bau eines Hauses ist mit ho-
hen Kosten verbunden, für viele
Menschen ist er die größte Ein-
zelinvestition, die sie in ihrem
Leben tätigen. Bauherren möch-
ten daher die Sicherheit, dass sie
ihr Geld einem verlässlichen Bau-
unternehmen anvertrauen und am
Ende auch die Leistung bekom-
men, die sie sich wünschen. Vor
der Entscheidung für einen Bau-
partner, der das künftige Zuhause
realisieren soll, lohnt es sich da-
her, Vergleiche anzustellen und
umfassende Informationen einzu-
holen.
Bewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und ReferenzenBewertungen und Referenzen
sichtensichtensichtensichtensichten
Bei der Suche nach einem Bau-
partner geben Bewertungen und
Referenzen eine erste Orientie-
rung. „Welche Erfahrungen haben
andere Bauherren mit dem Unter-
nehmen gemacht? Wie lange ist
es schon aktiv, wie viele Objekte
hat es realisiert?“ Solche Infos
können laut Erik Stange, Presse-
sprecher des Bauherren-Schutz-
bund e. V. (BSB), wertvolle Hin-
weise liefern, ob ein Unterneh-
men für die eigenen Baupläne
geeignet ist. Wenn möglich, kann
man auch direkten Kontakt mit
ehemaligen Bauherren aufneh-
men und sich über deren Erfah-
rungen persönlich austauschen.
Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-Auskünfte über Seriosität und Li-

quidität einholenquidität einholenquidität einholenquidität einholenquidität einholen
Ein Firmencheck über Auskunftei-
en zur Kreditwürdigkeit von Un-
ternehmen liefert Informationen
über die Solvenz und finanzielle
Zuverlässigkeit eines möglichen
Baupartners. Eine Creditreform-
Auskunft kann zum Beispiel über
den BSB eingeholt werden, unter
www.bsb-ev.de gibt es mehr Infor-
mationen zu diesem und weite-
ren Beratungsangeboten des Ver-
braucherschutzvereins.
Angebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichenAngebote vergleichen
Zur Auswahl des passenden Bau-
unternehmens gehört auch ein
Vergleich verschiedener Offerten.
Neben dem Preis gibt es dabei
weitere Kriterien zu beachten. Ist
das Angebot vollständig, detail-
liert und aussagekräftig? Sind alle
Bauteile und die Technik exakt
beschrieben? Gibt es womöglich
versteckte Kosten, etwa durch
„bauseits“ zu erbringende Leis-
tungen, die der Bauherr selbst
organisieren oder zusätzlich finan-
zieren muss? Die Angebots- und
Vertragsprüfung durch einen un-
abhängigen Bauherrenberater
gibt hier mehr Sicherheit und
schützt vor Fehleinschätzungen.
Sie sollte vor der Vertragsunter-
zeichnung stattfinden, da nach der
Unterschrift keine Änderungen
mehr vorgenommen werden kön-
nen. (DJD)
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Natur-Genuss per Linienbus
Europäische Mobilitätswoche in Eitorf

Mit dem Bus statt dem Auto: Die Linie 573 brachte die Teilnehmenden zum Outdoor Qi Gong.Mit dem Bus statt dem Auto: Die Linie 573 brachte die Teilnehmenden zum Outdoor Qi Gong.Mit dem Bus statt dem Auto: Die Linie 573 brachte die Teilnehmenden zum Outdoor Qi Gong.Mit dem Bus statt dem Auto: Die Linie 573 brachte die Teilnehmenden zum Outdoor Qi Gong.Mit dem Bus statt dem Auto: Die Linie 573 brachte die Teilnehmenden zum Outdoor Qi Gong.
Foto: Ewald Baum.Foto: Ewald Baum.Foto: Ewald Baum.Foto: Ewald Baum.Foto: Ewald Baum.

Den öffentlichen Nahverkehr bes-
ser kennenlernen - das war das
Ziel der Reihe „Natur-Genuss rund
um Eitorf“ in der Europäischen
Mobilitätswoche vom 16. bis 22.
September. Der Klimatreff organi-
sierte mit dem Heimatverein und
dem VCD Bonn-Rhein-Sieg-Ahr fünf
Bus-Ausflüge. Über 50 Menschen
haben sich bei warmem Spätsom-
merlicht und erster Buntfärbung
des Laubs auf den (Bus-)Weg ge-
macht, um die Natur zu genießen.
Am Sonntag (17. September) führ-
te die erste Veranstaltung nach
Obereip. Da die Gruppe zu groß
für ein Anrufsammeltaxi war, or-
ganisierte die RSVG einen Bus,
der uns komfortabel ans Ziel
brachte. In einem großen Bogen
ging es über den Steinbruch bei
Stein, die Grillhütte am Hüppel-
röttchen und Obenroth zurück
nach Eitorf. Dort kamen wir fröh-
lich, aber geschafft an - heiß war’s.
Am Montag (18. September) er-
staunte eine Gruppe von ca. 15
Personen den Busfahrer auf der
Fahrt nach Obenroth zum Qi Gong.
So etwas erlebt er nicht so häu-
fig. Nur wenige Minuten von der
Haltestelle entfernt in idyllischer
Landschaft mit Blick auf das Sie-
bengebirge zeigte Monika Stuhl-
dreier Qi Gong Übungen, die auch

Ungeübte gleich mitmachen konn-
ten. Die Teilnehmenden ließen
sich verzaubern von der Atmos-
phäre und kamen durch viele Ein-
drücke bereichert zurück.
Am Dienstag (19. September) ging
es mit dem Bus nach Bitze zur
Feierabendwanderung. Thomas
Stellmacher hat eine vielseitige
Wegstrecke mit vielen schönen
Ausblicken und Panoramawegen
ausgesucht.
Am Mittwoch (20. September)
stand Nordic Walking auf dem Pro-
gramm. Vom Bahnhof Eitorf fuhren

wir mit der Linie 571 nach Rodder.
Sonja Thielen führte uns über den
Melchiorweg und wir gelangten
rechtzeitig zur Haltestelle Käs-
berg, wo uns die Linie 573 wieder
zurück nach Eitorf brachte.
Den Abschluss bildete die Kaffee-
fahrt nach Irlenborn (21. Septem-
ber). Die Teilnehmenden erlebten
einen gemütlichen Nachmittag mit
Busfahrt, kleinem Spaziergang
und schön gedeckter Kaffeetafel.
Eine Teilnehmerin hatte sich zum
ersten Mal mit ihrem Rollator in
den Bus gewagt und konnte auf

dem Rückweg schon von den ers-
ten Erfahrungen profitieren.
Die meisten Teilnehmenden hat-
ten kein Deutschlandticket und
nutzten den ÖPNV bisher selten.
Wir hoffen, durch diese Aktionen
den öffentlichen Nahverkehr mehr
in die Wahrnehmung gebracht und
Lust zum Experimentieren geweckt
zu haben, denn jeder gesparte
Autoweg schützt das Klima.
In den Gesprächen wurde ein Aus-
bau des Busnetzes gewünscht (z.B.
in Bourauel), eine Verdichtung des
Taktes und eine Rundlinie.

Herbert Knebels Affentheater - Fahr zur Hölle, Baby!
Anzeige

Fotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas Willemsen

Gab’s uns jemals nicht? Solange
wir uns erinnern können, gab’s
uns immer. Richtig weg waren wir
niemals, auch wenn es sich viele
gewünscht haben.
Allen Zweiflern und Kritikern ru-
fen wir zu: „Fahr zur Hölle, Baby!“
Wobei mit „Baby“ auch mehrere
gemeint sein können.
Die gute Nachricht ist: Auch mit
unserem neuen Programm sind wir
unserem Motto treu geblieben.
Kommt einfach vorbei und lasst
euch überraschen! Als das Pro-
gramm fertig war, waren wir auch
überrascht. Von unseren teuflisch
guten Ideen, höllisch heißen
Rhythmen und engelsgleichen
Chören. Einfach himmlisch, die-
ses höllische Programm!
GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Wir verlosen 3 x 2 Karten für

Herbert Knebels Affentheater
am 21. Oktober in der Stadt-
halle Troisdorf.
Senden Sie uns einfach eine
E-Mail mit dem Stichwort
„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“ an

redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 15. Ok-
tober. Die Gewinner/innen wer-
den von uns schriftlich benach-
richtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Herbert Knebels Affentheater,
gibt’s die wieder?!, werden sich
viele fragen. Wir sagen, häh?!
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Was gibt’s Neues bei den
„Schweizer Buben“ e.V?
„Schweizer Buben“ informieren

Termine des MGV
„Eintracht Eitorf-Halft“ e.V.
1896

54. Herbstwanderung der Männerriege
des Turnvereins Eitorf 1894 e. V.
Vom 27. September bis zum 1. Oktober am Mittelrhein und Siebengebirge -
Warum ist es am Rhein so schön

Das erfolgreiche Kirmeswochen-
ende liegt nun hinter uns. Bei bes-
tem Kirmeswetter konnten wir
viele Freunde und Gäste an unse-
rem Stammplatz in der Schmidt-
gasse begrüßen. Wir danken al-
len für eine tolle Kirmes mit net-
ten Gästen. Nun geht es für uns
an die Planung für den Weih-
nachtsmarkt, auch wenn das noch

für manchen in weiter Ferne liegt.
Wir freuen uns euch in unserer
traditionellen Weihnachtsscheune
wieder zusehen. Wie immer er-
wartet euch leckerer Spießbraten
und natürlich bester Winzer Glüh-
wein. Im November erfahrt ihr nä-
heres von uns an dieser Stelle.
Bis dahin eine gute Zeit wünschen
euch die „Schweizer Buben“ e.V.

1.1.1.1.1. November November November November November,,,,, 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr 12 Uhr
Singen zu Allerheiligen auf dem
Friedhof in Alzenbach
4.4.4.4.4. November November November November November,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Singen im Leonardo zur Herzwoche
11.11.11.11.11. November November November November November,,,,, 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr 17.30 Uhr
Gesangliche Begleitung des Mar-
tinszug vom Kindergarten Kunter-

bunt in Eitorf-Halft.
9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr
Nikolausfeier auf dem Dorfplatz
mit Kindern und Dorfbewohnern
16.16.16.16.16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Weihnachtsfeier Gasthaus „Zur
Linde“
Der Vorstand

Bereits im letzten Jahr sind wir
im Linksrheinischen des Mittel-
rheins gewandert. Dieses Jahr führ-
te uns die Wanderung an die rech-
te Seite des Rheins, und zwar ins
Siebengebirge. Unser Quartier
war das Gasthaus „Zur Traube mit
Gästehaus Korf“ in Unkel. Ein in
dritter Generation geführtes tra-
ditionelles Gasthaus, besonders
bekannt für seine deftigen regio-
nalen Speisen.
Die Wandertouren hat Günter Lu-
kas ausgearbeitet und Walter
Keuenhof führte diese aus. Auf
dem Rheinsteig und Rhein-Höhen-
weg führten unsere Wege über
schmale Pfade. Fast alpinen Cha-
rakter hatten die Auf- und Abstie-
ge, den herbstlichen Wald, alte
Baumalleen, verwunschene Täler
und immer wieder Senken und
kurze Anstiege.
Das Siebengebirge ist ein Mittel-
gebirge in unserer Region, das
aus mehr als 50 Bergen und An-
höhen besteht. Es ist vulkanischen
Ursprungs und vor etwa 25,5 Mil-
lionen Jahren im Oligozän ent-
standen. Das Siebengebirge ge-
hört komplett zum Naturpark Sie-
bengebirge, einem der ältesten
Naturparks Deutschland, und ist
auch ein hervorragendes Wander-
gebiet mit vielen Sehenswürdig-
keiten und geschichtsträchtigen
Denkmäler und Ruinen. Eine Wan-
derung führte uns zur Löwenburg
(399 m), erstmal erwähnt 1247
diente sie als Grenzfeste der Gra-
fen von Sayn gegen die kölnischen
Burgen Drachenfels und Wolken-

burg. In der Folge zahlreicher Be-
sitzerwechsel fiel die Burg 1484
an das Herzogtum Jülich-Berg und
bildete das Amt Löwenburg, das
zur Mitte des 16.Jahrhundert von
der Burg aus verwaltet wurde. Ein
Muss ist der Drachenfels (331 m),
eine Burg am Rhein, aufgrund sei-
ner markanten Lage über dem
Rheintal von überall sichtbar. Das
Sinnbild der Rheinromantik er-
langte er einer frühen touristi-
schen Erschließung im 19.Jahrhun-
dert und wir stellten das auch fest,
es herrschte ein reges internatio-
nales touristischen Treiben auf
dem Plataue. Belohnt wurde un-
ser Aufstieg mit dem einmaligen
Blick über das Rheintal von der
Insel Nonnenwert bis zum Kölner
Dom. Eine Wanderung führte uns
zum Schloss Arenfels oberhalb von
Bad Hönningen, das auf einer mit-
telalterlichen Burg aus dem 13.
Jahrhundert zurückgeht. Das
Schloss, das unter der Leitung des
Kölner Dombaumeister Ernst Frie-
derich Zwirner im Stil der Neugo-
tik umfassend verändert wurde,
erhielt seine heutige äußere Ge-
stalt in der Zeit von 1845 bis 1855.
Über Rheinbrol wanderten wir
weiter zur Rheinbroler Ley (300
m). Auch hier eine phantastische
Aussicht auf das Rheintal in die
Eifel und Broltal. Der steile Ab-
stieg über den Rheinsteig nach
Hammerstein war nicht leicht,
umso schöner dann das Ziel im
Weingut Scheidgen mit einem le-
ckeren Wein. Ein Höhepunkt der
diesjährigen Wanderung war die

Fahrt mit dem Roten Schienenbus
durch das Kasbachtal von Linz am
Rhein nach Kalenborn (363 m) in
den Westerwald. Der anschließen-
de Besuch in Little Britain World
musste sein. Die Mittagsrast fand
in der ehemaligen Steffens-Brau-
erei im Kasbachtal statt, ein Gast-
haus mit viel Nippes und Trödel.
Einen letzten Blick von den Hö-
hen des Siebengebirges über den
Rhein und seine angrenzenden
Umgebung haben wir nach dem
Aufstieg auf die Erpeler Ley ge-
habt.
Das Resümee der TV Wanderkol-

legen Walter Keuenhof, Axel Claus
jun., Hans Peter Barrig, Jochem
Röttig, Reimund Welteroth und
Willi Schiefen war einstimmig, eine
gut organisierte Wanderung, die
Unterkunft familär und freundlich,
ein Dank an die Organisatoren, ein
harmonisches Miteinander, gute
Gespräche und dass Leib und See-
le voll auf ihre Kosten gekommen
sind. Somit können wir sagen:
„Auch in diesem Jahr war es wieder
schön am Rhein!“
Nun planen wir die 55. TV-Wan-
derung, es ist dann wieder eine
Jubiläumstour, im Herbst 2024.

„SingIn Harmonie“
sagen Danke
Bei schönstem Wetter konnten
wir, die Sängerinnen von SingIn
Harmonie, viele Freunde und Gäs-
te an unserem Bierwagen in der
Schöllerstraße begrüßen. Wir
möchten uns herzlich für euren
Besuch bedanken.
Ein weiterer Dank gilt den
Sangeskollegen*innen von Klang-
Farben für die reibungslose Zu-
sammenarbeit. Wir genießen nun
die Herbstferien, denn danach
beginnen die Proben für ein Kon-
zert in der evangelischen Kirche
am Samstag, den 25. November.
Wir proben fleißig adventliche und
besinnliche Stücke für das vorad-
ventliche Konzert. Das Konzert
gestalten wir gemeinsam mit dem
Chor Arche Noah aus Happer-

schoß, der ebenso von unserer
Chorleiterin Regina Pohl geleitet
wird. Merkt euch also gerne die-
sen Termin vor, denn wir würden
uns über viele Zuhörer freuen.
Nähere Informationen erhaltet ihr
in den nächsten Wochen hier an
dieser Stelle.
Eure Mitglieder von „SingIn Har-
monie“



Mitteilungsblatt Eitorf – 06. Oktober 2023 – Woche 40 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Eitorfer Judoka überzeugten bei der Gürtel-Prüfung

Am Donnerstag, 28. September,
fand in der Sporthalle „Am Eichel-
kamp“ eine Gürtelprüfung des Ei-
torfer Judo Clubs zu verschiedenen
Kyu-Graden (Rangstufen mit unter-
schiedlichen Gürtelfarben) mit über

Kinder mit Prüfer Eike GansäuerKinder mit Prüfer Eike GansäuerKinder mit Prüfer Eike GansäuerKinder mit Prüfer Eike GansäuerKinder mit Prüfer Eike Gansäuer

Aktuelles vom SV 09 Eitorf
„Damen-/Mädchen Fußball“
SV 09 Eitorf U15 Mädchen - SV 09 Eitorf U15 Mädchen - SV 09 Eitorf U15 Mädchen - SV 09 Eitorf U15 Mädchen - SV 09 Eitorf U15 Mädchen - TTTTTuSuSuSuSuS
Winterscheid U13 Mädchen 0:7Winterscheid U13 Mädchen 0:7Winterscheid U13 Mädchen 0:7Winterscheid U13 Mädchen 0:7Winterscheid U13 Mädchen 0:7
Eine deutliche Niederlage muss-
ten unsere Juniorinnen gegen die
überwiegend zwei Jahre älteren
Kontrahentinnen aus Winter-
scheid einstecken. Konnte man
die ersten 20 Minuten des Spiels
noch mit gefälligem Passspiel of-
fen gestalten, wurde im Laufe des
Spiels der Gegner zunehmend stär-
ker und drückte mehr und mehr
auf das Eitorfer Tor.
Mitte der ersten Halbzeit war es
ein Eigentor, das den Torreigen
eröffnete und in regelmäßigen

Abständen Tore folgen ließ.
Unsere jungen Damen gaben sich
nicht auf und kämpften vorbild-
lich, konnten aber die körperli-
che Überlegenheit des Gegners
nicht wettmachen, so dass das
Ergebnis auch in der Höhe am
Ende in Ordnung geht.
Es spielten: Maja, Lotti, Hanna,
Melisa, Eva, Helena, Madeleine,
Valerie und Romy

Vorschau:
Es sind noch Herbstferien. Somit
findet kein Jugendspielbetrieb
statt.

Dritter Platz für Judoka
Daniel Rempel
Beim siebten Internationalen Bay-
er Judo Cup in Leverkusen hat
Daniel Rempel vom Eitorfer Judo
Club einen guten dritten Platz
belegt. Dabei setzte er sich ge-
gen internationale Konkurrenz
durch. Leider verlor er durch eine
Unachtsamkeit seinen ersten
Kampf gegen einen belgischen
Judoka, gewann dann aber die drei
folgenden Kämpfe souverän.
Dabei dauerte kein Kampf länger
als 25 Sekunden, der kürzeste
sogar nur 10 Sekunden, bis Dani-
el jeweils durch Ippon (Punkt) sei-
ne Siege errang. Daniel RempelDaniel RempelDaniel RempelDaniel RempelDaniel Rempel

Prüfungsgruppe Jugendliche und Erwachsene mit Prüfer Ignaz Schild.Prüfungsgruppe Jugendliche und Erwachsene mit Prüfer Ignaz Schild.Prüfungsgruppe Jugendliche und Erwachsene mit Prüfer Ignaz Schild.Prüfungsgruppe Jugendliche und Erwachsene mit Prüfer Ignaz Schild.Prüfungsgruppe Jugendliche und Erwachsene mit Prüfer Ignaz Schild.
Fotos: Bernd ZielinskiFotos: Bernd ZielinskiFotos: Bernd ZielinskiFotos: Bernd ZielinskiFotos: Bernd Zielinski

30 Prüflingen statt. Teilgenommen
haben alle Altersgruppen, von den
Jüngsten ab sechs Jahre bis zu den
Erwachsenen. Die Prüfungen wur-
den von zwei Prüfungskommissio-
nen abgenommen, und zwar unter

der bewährten Leitung von Patrick
Schild und Eike Gansäuer.
Nach mehrwöchiger Vorbereitung
durch die Trainer, allen voran Chef-
trainer Wolfgang Giesecke, be-
standen alle Judoka ihre Prüfung

und sind nun berechtigt und ver-
pflichtet, den nächst höheren Gür-
tel zu tragen.
Das Ergebnis ist ein positives Zei-
chen für die erfolgreiche Vereinsar-
beit des Eitorfer Judo Clubs.
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Anzeige

Sportverein SV „Grün-
Weiß“ Mühleip 1910 e.V.
Mühleip, im September 2023Mühleip, im September 2023Mühleip, im September 2023Mühleip, im September 2023Mühleip, im September 2023
Hiermit laden wir ein zu unse-Hiermit laden wir ein zu unse-Hiermit laden wir ein zu unse-Hiermit laden wir ein zu unse-Hiermit laden wir ein zu unse-
rer diesjährigenrer diesjährigenrer diesjährigenrer diesjährigenrer diesjährigen
Mitgliederversammlung der Ju-Mitgliederversammlung der Ju-Mitgliederversammlung der Ju-Mitgliederversammlung der Ju-Mitgliederversammlung der Ju-
gendabteilung („Jugendtag“)gendabteilung („Jugendtag“)gendabteilung („Jugendtag“)gendabteilung („Jugendtag“)gendabteilung („Jugendtag“)
am Montag, den 23.10.2023,am Montag, den 23.10.2023,am Montag, den 23.10.2023,am Montag, den 23.10.2023,am Montag, den 23.10.2023,

19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr
im im im im im VVVVVereinsheim,ereinsheim,ereinsheim,ereinsheim,ereinsheim,     Wiesenweg,Wiesenweg,Wiesenweg,Wiesenweg,Wiesenweg,

53783 Eitorf-Mühleip53783 Eitorf-Mühleip53783 Eitorf-Mühleip53783 Eitorf-Mühleip53783 Eitorf-Mühleip
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Top 1: Begrüßung
Top 2: Feststellung der

fristgemäß erfolgten
Einladung und Be-
schlussfähigkeit der
Versammlung

Top 3: Erstattung Jahresbe-
richt Jugendaus-
schuss

Top 4: Erstattung des Kas-
senberichtes

Top 5: Bericht der Kassen-
prüfer

Top 6: Entlastung des Aus-
schusses

Top 7: Besch luss fassung

über eingereichte
Anträge

Top 8: Verschiedenes
Die Tagesordnung ist einzuse-
hen in den Schaukästen am
Sportplatz Wiesenweg in Müh-
leip, sowie im Clubheim unse-
res Vereines. Weiterhin wird die
Tagesordnung veröffentlicht  im
Mitteilungsblatt der Gemeinde
Eitorf, sowie auf unserer
Homepage www.gruen-weiss-
muehleip.de
Es wird darauf hingewiesen, dass
satzungsgemäß keine schriftli-
chen Einladungen erfolgen.
Anträge zur Tagesordnung müs-
sen spätestens 1 spätestens 1 spätestens 1 spätestens 1 spätestens 1 WWWWWocheocheocheocheoche vor dem
Versammlungstermin schriftlich
bei einem Mitglied des Jugend-
ausschusses eingegangen sein.
Mit freundlichen Grüßen
Gez. Harry Roth, Jugendleiter,
St.-Jakobus-Straße 7,
53783 Eitorf,
Tel. 0178 9629855

SV 09 Eitorf
„Seniorenabteilung“
informiert
Aktuelles
SV 09 - Spvgg Hurst/Rosbach 2:2SV 09 - Spvgg Hurst/Rosbach 2:2SV 09 - Spvgg Hurst/Rosbach 2:2SV 09 - Spvgg Hurst/Rosbach 2:2SV 09 - Spvgg Hurst/Rosbach 2:2
(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)(1:0)
Kein Sieger in DerbyKein Sieger in DerbyKein Sieger in DerbyKein Sieger in DerbyKein Sieger in Derby
Einerseits ärgerlich, wenn man
gegen zehn Mann bis zur 80. Mi-
nute führt, und nur unentschie-
den spielt. Andererseits spiegelt
das 2:2 ein gerechtes Ergebnis
wider.
Ein Lob von beiden Teams erhielt
die Schiedsrichterin Sylvia Keller
vom Wahlscheider SV, die souve-
rän und unaufgeregt die teils hit-
zige Partie immer im Griff hatte.
Danke für die Leistung!
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Dominik Neukir-
chen, Tim Tünker, Ben Blument-
hal, Julian Bachmann, Lucca Ved-
der, Andrey Zaytsev, Nick Borg-
wardt, Kai Heilmann, Nico Grei-
fert, Philip Himmeröder, Burak Yil-
maz, Kevin Martin, Johannes
Wenz, David Kähler, Marco Mi-
ketta, Vladi Nikolaev,
SV 09 III - Spvgg Hurst/RosbachSV 09 III - Spvgg Hurst/RosbachSV 09 III - Spvgg Hurst/RosbachSV 09 III - Spvgg Hurst/RosbachSV 09 III - Spvgg Hurst/Rosbach
III 3:4 (1:2)III 3:4 (1:2)III 3:4 (1:2)III 3:4 (1:2)III 3:4 (1:2)
Zuhause ausgekontertZuhause ausgekontertZuhause ausgekontertZuhause ausgekontertZuhause ausgekontert
Die Chancen im heutigen Spiel
hätten locker für zwei Spiele ge-
reicht. So musste man heute als
Verlierer vom Platz gehen - und
das hochverdient.
Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten:Für 09 spielten: Johannes Wenz,
Leonard Wenz, Thomas Balke,
Dennis Schmidt, Jan Vaupel, Yan-
nick Kratz, Isa-Daniyel Gengec,
Waldemar Neufeld, Max Stein-
bach, Florian Ritgen, Marco Mi-
ketta, Pascal Becker, Philipp Be-
cker, Niklas Müseler, Leon
Schmidt und Dennis Nonnen.
Ausblick „Senioren“:Ausblick „Senioren“:Ausblick „Senioren“:Ausblick „Senioren“:Ausblick „Senioren“:
Am kommenden Sonntag, 8. Ok-Sonntag, 8. Ok-Sonntag, 8. Ok-Sonntag, 8. Ok-Sonntag, 8. Ok-

tobertobertobertobertober lädt der SV 09 erneut zu
Heimspielen ein. Die erste Partie
wird um 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr angepfiffen, wenn
unsere Dritteunsere Dritteunsere Dritteunsere Dritteunsere Dritte den TTTTTuS EudenbachuS EudenbachuS EudenbachuS EudenbachuS Eudenbach
III II II II I empfängt. Unsere Jungs ent-
täuschten im Spiel gegen Rosbach
III sehr und kassierten eine 3:4
Niederlage. Die Zuschauer kön-
nen auf die Reaktion gespannt
sein, die hoffentlich von der Mann-
schaft gezeigt wird. Da geht es
um Wiedergutmachung. Die zwei-
te Mannschaft des TuS belegt mit
zwei Punkten den letzten Tabel-
lenplatz. Um 15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr ist unse-unse-unse-unse-unse-
re erste Mannschaftre erste Mannschaftre erste Mannschaftre erste Mannschaftre erste Mannschaft im Spiel ge-
gen den Aufsteiger TTTTTuS EudenbachuS EudenbachuS EudenbachuS EudenbachuS Eudenbach
Favorit. Zwar reichte es für unse-
re Truppe gegen Rosbach nur zu
einem 2:2, doch rangiert unser
Team auf Rang vier und konnte
einige Ausfälle kompensieren.
Doch zählen gegen den Tabellen-
elften nur drei Punkte, um den
Kontakt zur Spitze zu halten. Der
TuS musste im Heimspiel gegen
Müllekoven eine 1:2 Heimnieder-
lage einstecken und ergatterte bis
dato sieben Punkte.
Unsere Damen haben spielfrei.
TTTTTermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
13 Uhr: VfR Marienfeld II - SV 09
III
15.15 Uhr: VfR Marienfeld - SV 09
17 Uhr: Adler Meindorf - SV 09
Damen
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
11 Uhr: SV 09 Frauen - SuS Nippes
13 Uhr: SV 09 III - TuS Schladern
15.15 Uhr: SV 09 - SC Uckerath II
Weitere Infos auf:
wwwwwwwwwwwwwww.sv09eitorf.sv09eitorf.sv09eitorf.sv09eitorf.sv09eitorf.de.de.de.de.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten. Tel.
0163/1950485
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Arbeiten in der
Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle
Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach
Einsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet
werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-

fragt sind. Ein interessantes Be-
rufsfeld mit guten Arbeitsbedin-
gungen ist auch die Pflegebera-
tung. „Diese steht Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichti-
ge Aufgabe und unterstützen Be-
troffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.
Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-
tungtungtungtungtung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes
der Privaten Krankenversicherung
und berät kostenfrei und unab-
hängig - zum Beispiel am Telefon
unter der Nummer 0800-10188-
00. Die Hotline steht allen Anru-
fern offen und wird von den Stand-
orten in Köln und Leipzig bedient.
Als weitere Arbeitsbereiche gibt
es die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Bera-
tungseinsätze für Pflegegeldemp-
fänger, bei denen die Ratsuchen-
den zu Hause besucht oder auch
per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert ar-
beiten, können sich unsere Mitar-
beiter wirklich ganz dem pflege-
bedürftigen Menschen widmen“,
so Wessel. „Das gibt dem Job ein
großes Maß an Sinn und Relevanz
und ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund, hier
zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-
fragtfragtfragtfragtfragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-
fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise
ein Studium in sozialer Arbeit oder
einem vergleichbaren Studien-
gang abgeschlossen haben und
über mehrjährige Berufserfahrung
verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellen-
angebote finden sich etwa unter
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www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Ein-
arbeitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. (DJD)

Bei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werdenBei der Vor-Ort-Beratung werden
die Pflegebedürftigen in ihrer ei-die Pflegebedürftigen in ihrer ei-die Pflegebedürftigen in ihrer ei-die Pflegebedürftigen in ihrer ei-die Pflegebedürftigen in ihrer ei-
genen Häuslichkeit besucht. Foto:genen Häuslichkeit besucht. Foto:genen Häuslichkeit besucht. Foto:genen Häuslichkeit besucht. Foto:genen Häuslichkeit besucht. Foto:
DJD/compass private pflegebe-DJD/compass private pflegebe-DJD/compass private pflegebe-DJD/compass private pflegebe-DJD/compass private pflegebe-
ratung/mattphotoratung/mattphotoratung/mattphotoratung/mattphotoratung/mattphoto
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Kfz-Berufe weiterhin
gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue
berufliche Herausforderungen

Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-
schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotor

Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen. Elek-
trofahrzeuge werden zur Norma-
lität, durch eine Vielzahl von As-
sistenzsystemen mit Sensoren,
Radar- und Kamerasystemen und
elektronischen Bauteilen werden
die Fahrzeuge immer komplexer.
Parallel sind innovative Mobilitäts-

formen wie das Carsharing oder
flexible Auto-Abos den Kinder-
schuhen entwachsen. Für Men-
schen, die einen Beruf in der Kfz-
Branche anstreben, eröffnen die-
se Entwicklungen neue Möglich-
keiten und Chancen.
In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
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office@cgt-carbon.com

CGT Carbon GmbH
Am Bauhof 9
53567 Asbach

02683–945090 

Neuer Job 
gesucht?

Wechselprämie

wird gezahlt!

Tatsächlich stehen Berufe rund um
Fahrzeuge und Mobilität hoch im
Kurs, berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben sich
mehr als 25.000 junge Menschen
für einen Karriereeinstieg in der
Kraftfahrzeugbranche entschie-
den. Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker auf
Platz 1 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe, Frauen zieht es ver-
stärkt zur Automobilkauffrau -sie
gehört zu den 10 begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt es
genug: Die Branche bietet eine
Vielzahl von zukunftssicheren Job-
profilen und Aufstiegsmöglichkei-

ten. Sie ist systemrelevant und
umfasst verantwortungsvolle Ar-
beitsbereiche. Durch den Wandel
hin zu umweltfreundlichen Tech-
niken spielt sie auch eine wichti-
ge Rolle beim Erreichen der Kli-
maschutzziele und leistet so ei-
nen Beitrag zur Sicherung unse-
rer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den klassi-
schen dualen Bildungsweg mit
betrieblicher Ausbildung und Be-
rufsschule.

Unter www.wasmitautos.de gibt
es eine Vielzahl von Informatio-
nen zu den Berufsbildern und ih-
ren Anforderungen sowie einen
Betriebsfinder zur Suche nach Aus-
bildungsplätzen. Auch die Karrie-
rechancen durch Spezialisierun-
gen und Höherqualifizierung wer-
den beleuchtet. Zweijährige Wei-
terbildungen eröffnen zum Bei-
spiel Wege zum geprüften Kfz-
Servicetechniker, Automobil-Ver-
käufer oder -Serviceberater. Über

den klassischen Kfz-Meister sind
Aufstiege zum Werkstattmana-
ger oder Betriebsleiter möglich,
und natürlich erlaubt der Meis-
terbrief die Übernahme oder
Gründung eines eigenen Be-
triebs. Wer noch mehr erreichen
will, kann auch akademische Ab-
schlüsse etwa bis zum Bachelor
oder Master of Business Admi-
nistration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)

Foto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/KfzgewerbeFoto: DJD/Kfzgewerbe
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.


